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Oberbürgermeister-
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Rock am Bauhof

Aus dem Inhalt
Kernstadt   22   |   Büchenau   31   |   Heidelsheim   33   |   Helmsheim   36   |   Obergrombach   39   |   Untergrombach   42
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ROck’nTARY spielt am 14. Mai für den guten Zweck
Am kommenden Sonntag, 14. Mai, 18 Uhr, ist 
es so weit. Die Band ROck’nTARY spielt in der 
Fahrzeughalle des Bauhofs der Stadt Bruch-
sal in der Schnabel-Henning-Straße. Das 
Benefizkonzert unterstützt dieses Mal das 
Hospiz Arista Nord und die beiden Hospiz-
bewegungen in Bruchsal. Veranstalter ist die 
Stadt Bruchsal unter der Schirmherrschaft 
von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick. Der Einlass zum Konzert ist ab 16 
Uhr. Bereits ab 17 Uhr sorgen die Jazzta-
lente und Nachwuchsrocker der Musik- und 

Kunstschule im Vorprogramm unter Leitung 
von Ingo Jettmar für Stimmung. Ihr Debüt an 
diesem Tag geben: Hannah Molzberger Ge-
sang, Moritz Berg E-Gitarre und Gesang, No-
emi Scherer Gitarre, Dominik Kohler E-Bass, 
Johanna Klaus Altsaxofon, Henrik Martin 
Trompete und David Bückel Tenorsaxofon 
und Schlagzeug. Die Band ROck’nTARY be-
steht aus Martin Besinger, Johann Beichel, 
Rüdiger Hecht, Volker Hillenbrand, Thomas 
Ries, Markus Stöckner und Heidi Merz. Als 
Special Guest wird in der Saison 2023 Wolf-

gang Wittke mitwirken. Mit populären Klas-
sikern der Rockgeschichten wie „Stairway to 
Heaven“, „Baker Street“ und Songs von Sport-
freunde Stiller, Beatles und Stones werden die 
Konzertbesucher/-innen zu den selbst kom-
ponierten Stücken unterhalten.
Der Eintritt ist frei, jedoch darf am Eingang 
für die Hospizbewegung gespendet werden. 
Um Anmeldung per E-Mail wird gebeten un-
ter https://rockntary.vereinsticket.de.
Tickets gibt es auch bei der Buchhandlung 
Braunbarth, Bruchsal.

Wandern wird  
verschoben
Die für den 14. Mai geplante Wande-
rung von Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold-Schick zusammen mit den 
Wanderführern Kurt Bittrolff sowie 
Michael Seidt vom Heimatverein muss 
auf einen noch nicht festgelegten Ter-
min verschoben werden.
Hintergrund ist eine leichte Fußver-
letzung der Oberbürgermeisterin, die 
derzeit eine Wanderung nicht möglich 
macht.
Die geplante Wandertour auf einer Teil-
strecke des Wanderwegs BR12 wird 
auf jeden Fall nachgeholt. Sobald ein 
Termin feststeht, wird dieser über die 
üblichen Medienkanäle kommuniziert.

Volterra
Am Samstag unterzeichneten in einem 
feierlichen Akt OB’in Petzold-Schick, OV 
Uwe Freidinger und Sindaco Giacomo 
Santi in Volterra die Partnerschaftsur-
kunden, die die Städtepartnerschaft zwi-

schen Volterra und Bruchsal-Heidelsheim 
offiziell besiegeln. Anwesend waren auch 
offizielle Vertreter der beiden anderen 
Partnerstädte Volterras, Mende und Wun-
siedel.

Von links abgebildet: OV Heidelsheim Uwe Freidinger, OB’in Petzold-Schick, Sindaco Gia-
como Santi, BM von Volterra, Regina Bourgarde, stellvertretende Bürgermeisterin Stadt 
Mende, Manfred Söllner, stellvertretender Bürgermeister Stadt Wunsiedel
 Foto: Fotofreunde Heidelsheim/Malzer

Anpassung der Bädereintrittspreise
Vor Beginn der Freibadsaison korrigieren der 
Aufsichtsrat und die Geschäftsführung der 
Stadtwerke Bruchsal die im vergangenen 
Herbst beschlossene – und seit Jahres-
beginn wirksame – Anpassung der Bäder-
eintrittspreise: „Wir haben die zahlreichen 
Beschwerden der Bürger/-innen sowie der 
Vorstände und der Mitglieder der beiden 
Fördervereine der Freibäder in Heidelsheim 
und Obergrombach ernst genommen und 
uns entschieden nachzusteuern“, sagt die 
Aufsichtsratsvorsitzende, Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick. „Wir wollen 
damit die Preiserhöhungen in Konsequenz 
einheitlicher und sozialverträglicher gestal-
ten“, ergänzt sie. Cornelia Petzold-Schick 
betont darüber hinaus: „Auch die sich ent-
spannende Situation am Energiemarkt gibt 
uns als Verantwortlichen die Möglichkeit, 
die Preise nach unten zu korrigieren.“ Mit 
seinem einstimmigen Beschluss reagiert 
der Aufsichtsrat auf den entstandenen Un-
mut in der Bruchsaler Bevölkerung,. „Bei aller 
Kritik an der Preisgestaltung ist es dem Auf-
sichtsrat wichtig zu betonen, dass die Stadt-
werke Bruchsal jeden Badbesuch mit rund  

12 Euro pro Einzeleintritt bezuschussen. Die 
Besucher/-innen tragen nur einen Bruchteil 
der tatsächlich anfallenden Kosten“, macht 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick deutlich. Die Preiskorrekturen wirken 
sich für das SaSch!-Hallenbad sowie das 
Freibad in Bruchsal folgendermaßen aus: 
Der Einzeleintritt für Erwachsene wird von 
6,50 auf jetzt 5,50 Euro reduziert. Ermäßigte 
zahlen statt 5,50 künftig 4 Euro. Der beson-
ders in die Kritik geratene Schnellschwim-
mertarif wird von 5 auf 4 Euro, ermäßigt von 
4,50 auf 3 Euro gesenkt. Die Anpassung des 
Familien-Einzeleintritts auf 13 Euro bleibt 
bestehen, allerdings gilt der Eintritt wieder 
für zwei Erwachsene und bis zu drei Kinder.  
Auch hier war die auf zwei Kinder begrenzte 
Anzahl massiv in die Kritik geraten. Der Grup-
peneintritt (ab 15 Personen) für Erwachsene 
wird von 5 auf 4,50 Euro reduziert. Ermäßigte 
zahlen statt 4,50 künftig 3,50 Euro. Letzter 
ist auch für die Aquatrainings relevant, die 
somit für die potenziellen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer wieder attraktiver werden 
dürften. Auch die Eintrittspreise für die Stadt-
teilbäder in Heidelsheim und Obergrombach, 

deren Preisanpassungen teilweise mit den 
gestiegenen Energiepreisen begründet wur-
den, bei denen die Wassertemperaturen im 
kombinierten Nichtschwimmer-/Schwim-
merbecken aber von der Dauer und Intensität 
der Sonneneinstrahlung abhängig sind, wer-
den korrigiert. So wird der Einzeleintritt für Er-
wachsene jeweils von 5,50 auf 4,50 Euro, für 
Ermäßigte von 4,50 auf 3 Euro reduziert. Der 
Einzeleintrittspreis für Familien zu 11,00 Euro 
bleibt auch in den Stadtteilbädern bestehen, 
allerdings dürfen auch hier zwei Erwachse-
ne wieder von bis zu drei Kindern begleitet 
werden. Für den Freibadbesuch zum Feier-
abend ab 18 Uhr wird der Eintritt von 5 auf 
künftig 4 Euro, ermäßigt von 4 auf 2,50 Euro 
reduziert. Die Saisonkarte für Erwachsene 
wird von 80 auf 64 Euro gesenkt. Ermäßigte 
zahlen statt 65 künftig 45 Euro. Die zu Jah-
resbeginn wirksam gewordenen Preiserhö-
hungen für das Bruchsaler SaSch! sowie die 
Freibäder Heidelsheim und Obergrombach 
wurden dank der Korrektur des Stadtwerke-
Aufsichtsrats kundenfreundlicher gestal-
tet.  Die neuen Eintrittspreise sind ab dem  
9. Mai wirksam.
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Die Gestaltung der Energiewende – Fragen zur Dialoggruppe
Die größte Herausforderung dieser Zeit ist 
die Gestaltung der Energiewende. Es geht 
darum, konkrete Maßnahmen auf den Weg 
zu bringen, um alle vorhandenen regene-
rativen Energiepotentiale – Sonne, Wind 
und Geothermie – erschließen zu können. 
Dazu braucht es den Schulterschluss in-
nerhalb der Bürgerschaft. Denn der Aus-
bau der erneuerbaren Energien betrifft die 
gesamte Stadtgesellschaft. In den vergan-
genen Wochen wurde beim zweiten Ener-
gieforum und in den Sitzungen der Ort-
schaftsräte Heidelsheim, Helmsheim und 
Obergrombach über den aktuellen Stand 
informiert. Dabei ergaben sich Fragen, 
die von dieser Woche an öffentlich beant-
wortet werden – im Amtsblatt und auf der 
städtischen Homepage unter www.bruch-
sal.de/energiedialog.

Was ist die Dialoggruppe?
Der Ausbau der erneuerbaren Energien 
kann nur als ein gemeinsames Projekt al-
ler Bürger/-innen realisiert werden. Daher 
hat die Stadtverwaltung mit Unterstützung 
des Landesprogramms Forum Energiedi-
alog einen Informations- und Dialogpro-

zess gestartet. Ein wichtiges Gremium ist 
die Dialoggruppe, die mit Vertreter/-innen 
aus den verschiedenen gesellschaftlichen 
Gruppierungen der Stadt besetzt ist.

Wer sitzt in den Dialoggruppe?
Konkret sind in der Bruchsaler Dialoggruppe 
vertreten: Die Oberbürgermeisterin, der Bür-
germeister, Mitglieder der Gemeinderatsfrak-
tionen, die Ortsvorsteher/-innen, Mitglieder 
des Jugendgemeinderates, Vertreter/-innen 
der Stabsstelle Energiewende, Windenergie 
und Klimaschutz des Regierungspräsidiums 
Karlsruhe, der Stadtwerke Bruchsal, der Um-
welt- und Energieagentur Landkreis Karls-
ruhe, des Gesamtelternbeirats Bruchsaler 
Schulen, des Caritasverbandes Landkreis 
Bruchsal, der Arbeitsgemeinschaft Bruchsa-
ler Sportvereine, des Seniorenrates, der Ar-
beitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden 
Bruchsal, der Arbeitsgemeinschaft Natur- 
und Umweltschutz Bruchsal (AGNUS) und 
Landesnaturschutzverband Baden-Würt-
temberg, von Parents for Future, der Firmen 
Sulzer Pumpen (Deutschland) und Anton 
Debatin sowie der Regionalen Wirtschafts-
förderung Bruchsal.

Welche Aufgabe hat die Dialoggruppe?
Die Dialoggruppe hat beratende Funktion. 
Sie spricht Empfehlungen aus und bereitet 
den Dialog mit den Betroffenen mit vor. In 
der Dialoggruppe werden grundsätzliche 
Fragen der Energiewende und des Aus-
baus von Anlagen aus den verschiedenen 
Perspektiven diskutiert.

Was wird in der Dialoggruppe besprochen?
Die Dialoggruppe wird moderiert vom Fo-
rum Energiedialog. 
In ihrer ersten Sitzung Ende März ging 
es inhaltlich um die Standorte von Wind-
energieanlagen (was ist verträglich? was 
ist fair?), um die Beteiligung der Bürger/-
innen und um Transparenz (Antworten 
auf die vielen bestehenden Fragen in der 
Stadtgesellschaft).

Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
Sie haben es sicherlich schon in der Ta-
gespresse gelesen: Wir, der Aufsichts-
rat der Stadtwerke, haben zusammen 
mit der neuen Geschäftsführung die 
seit Jahresbeginn wirksame Anpassung 
der Bädereintrittspreise korrigiert. 
Ausschlaggebend für unsere Entschei-
dung, die Eintrittspreise anzupassen 
war die Tatsache, dass sich die ange-
spannte Situation auf den Energiemärk-

ten deutlich entspannt hat. Es war uns 
wichtig, dies vor Beginn der Freibadsai-
son auf den Weg zu bringen, damit Sie 
in diesem Sommer unsere Freibäder ge-
nießen können. Dabei hat sich der Auf-
sichtsrat die Entscheidung nicht leicht-
gemacht. 
Nach wie vor bezuschusst die Stadt 
Bruchsal jeden Badebesuch erheblich. 
Neben der Entspannung auf dem Ener-
giemarkt sind es vor allem soziale Grün-
de, die uns bewogen haben, die Korrek-
tur vorzunehmen. Jetzt hoffe ich, wie 
alle anderen Aufsichtsräte/-innen auch, 
dass die neuen Preise Sie als unsere 
Badegäste zum Besuch unserer Frei-
bäder motiviert.  Nutzen Sie die vielen 
Möglichkeiten, die unsere Bäder Ihnen 
für einen Familienausflug bieten. Sie 
sind dort herzlich willkommen. 
Wie Sie unten auf der Seite sehen, be-
ginnen wir in dieser Woche mit der Ver-
öffentlichung der wichtigsten Aspekte 
zur Energiewende in Bruchsal. In den 
Ortschaftsräten Heidelsheim, Helms-
heim und Obergrombach haben wir 
den aktuellen Stand zum Thema Wind-
kraftanlagen präsentiert. In dem Kon-
text wurden zahlreiche Fragen an uns 
herangetragen. Wir haben angeboten, 
diese Fragen zu sammeln, thematisch 
zu gliedern und die Antworten im Amts-
blatt und auf unserer Homepage zu ver-

öffentlichen. Verfolgen Sie die Serie in 
den kommenden Wochen und schauen 
Sie, ob sich die Aspekte, die Ihnen noch 
unklar sind, dadurch klären. Wenn Sie 
darüberhinausgehende Fragen haben, 
können Sie sich gern an uns wenden.   
Am Sonntag präsentiert sich die Fahr-
zeughalle unseres Bauhofes in der 
Schnabel-Henning-Straße von einer 
ganz anderen Seite. Dort, wo sonst 
Fahrzeuge und Arbeitsgeräte stehen, 
ist eine Bühne aufgebaut, auf der die 
Band ROck’nTARY spielt. Dabei geht es 
um ein bisschen mehr als nur um gute 
Unterhaltung. 
Der Auftritt der ROck’nTARY ist ein Be-
nefizkonzert. Der Erlös ist zugunsten 
des Hospiz Arista Nord und der beiden 
Hospizbewegungen in Bruchsal. Ich bin 
stolz darauf, Schirmherrin dieser Veran-
staltung zu sein und bin natürlich am 
Sonntag vor Ort. Ich lade Sie herzlich 
ein, auch zu kommen. Mit Ihrem Besuch 
gönnen Sie sich nicht nur beste, rockige 
Unterhaltung. Sie tuen auch Gutes. Ich 
freue mich auf den Abend.       

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron
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Das war das Wochenende in Bruchsal
26. Bruchsaler Hoffnunglauf

Bruchsaler Sommertagszug

Fotos: Thorsten Wisser

Fotos: Fotofreunde Heidelsheim/Gerken
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Fraktionen

CDU-Fraktion
Zu den Sanierungsplänen der Albert-
Schweitzer-Realschule verwies Stadtrat 
Hans-Peter Kistenberger auf die ersten 
Gedanken im Oktober 2021 und die Dis-
kussion von Varianten. Erfreulicherweise 
stimmten die Vorstellungen der CDU mit 
den Planungsvarianten überein. So wur-
den Umkleide- und Duschräume integriert, 
um sie auch bei außerschulischen Ver-
anstaltungen nutzen zu können. Für die 
künftig fünfzügige Realschule werde auf 
das Gebäude ein zusätzliches Stockwerk 
in Holzständerbauweise mit begrüntem 
Flachdach und PV-Anlage aufgebaut. Auf 
„nice-to-have“-Einbauten werde verzichtet 
und die Klassenräume erhalten akzepta-
ble Größe. Mindestens 30 Millionen Euro 
werden in den kommenden fünf Jahren 
investiert werden, wobei die CDU mit Kos-
tensteigerungen von 20 bis 30 Prozent 
rechne. Die Sanierung ist eine Herausfor-
derung für Planer und Handwerker. Die 
Sanierung der Pestalozzischule werde – 

ausgenommen die Brandschutzmaßnah-
men – zurückgestellt.
Die Kindergarten-Bedarfsplanung war Ge-
genstand der Stellungnahme von Stadt-
rätin Marika Kramer, die in ihren grund-
sätzlichen Anmerkungen darauf verwies, 
dass noch vor vier Jahren ein kleiner 
Überhang an Betreuungsplätzen vorlag 
und jetzt 275 fehlen, obwohl gleichzeitig 
Neubauten in Heidelsheim, Untergrom-
bach und Büchenau, der Bahnstadt und 
Paul-Gerhard in Betrieb beziehungsweise 
ab Herbst nutzbar sind. Weitere Ausbau-
pläne wurde beschlossen (neuer Standort 
im Campus, Erweiterung St. Peter, zusätz-
liche Naturkindergärten). Die Situation 
sei prekär – auch landesweit, Mögliches 
wurde von Verwaltung und Gemeinderat 
getan, die manchmal harsche Kritik sei 
nicht gerecht.
Die hohe Nachfrage ist insbesondere ent-
standen, weil Bruchsal überproportional 
wächst und vor allem junge Familien zu-

gezogen sind. Dies war nicht kalkulierbar 
und statistische Angaben lagen daneben. 
Das Defizit wegen Personalmangel be-
trägt bei einer Reihe von Kommunen bis 
zu 25 Prozent. Wir begrüßen deshalb die 
vorgeschlagenen Notfallmaßnahmen: 
Erweiterung der Höchstgruppengröße, 
Unterschreitung des Mindestpersonal-
schlüssels, Vertretung durch geeignete 
Erziehungs- und Betreuungspersonen, 
Quereinsteigerprogramm und der Ein-
satz von Verwaltungs- und Hauswirt-
schaftskräften zur Entlastung der Fach-
kräfte wäre eine möglicherweise schnell 
umsetzbare Maßnahme. Feststellung: 
Bruchsal bietet deutlich mehr Qualität 
als vergleichbare Kommunen mit dem 
Einsatz heilpädagogischer Fachkräfte, 
keiner Anrechnung der PIA-Kräfte, höhe-
rem Personalschlüssel in der Krippe und 
Leitungsfreistellung.
Hans-Peter Kistenberger, 
Fraktionsvorsitzender

Fraktion Grüne/Neue Köpfe
Kindergärten sind Lernorte und bedeutsa-
mes Lebensumfeld – damit wird der Kita-
Platz für jedes Kind wichtig und notwen-
dig. Angesichts der derzeitigen Situation 
bei den Kita-Plätzen braucht es gemein-
same und verstärkte Anstrengungen, um 
die Situation zu entlasten, und praktikab-
le und schnelle Lösungen. Hierbei ist die 
Stadt Bruchsal auf einem guten Weg.
Angesichts des Fachkräftemangels brau-
chen wir mehr Durchlässigkeit der ver-
schiedenen pädagogischen Tätigkeiten. 
Von ausgebildeten Tageseltern bis zu 
SchulkindbegleiterInnen gibt es sicher ei-
nige, die für die Aufgabe Kita gewonnen 
und weitergebildet werden könnten.
Unseren Antrag für eine kommunale Ein-
richtung verfolgen wir weiter – weil sich 
dadurch die Gestaltungsmöglichkeiten 
der Kommune erhöhen und wir einen kon-
kreten Überblick über die Kostenfaktoren 
erhalten.

Die Generalsanierung der Albert-Schweit-
zer-Realschule und der Pestalozzi-Förder-
schule ist dringend nötig, deshalb begrü-
ßen wir den Beschluss des Gemeinderats. 
Auch der Erweiterung der Joß-Fritz-Schu-
le durch ein Solitärgebäude stimmen wir 
zu – Bedingung für uns ist, dass bei dem 
neuen Gebäude die Option einer Aufsto-
ckung von Anfang an mitgedacht und mit-
geplant wird.
Dem Abwasserbetrieb geht es finanziell 
gut, das zeigt der Jahresabschluss 2021. 
Und die angesammelten Rückstellungen 
werden wir auch benötigen, um bei den 
anstehenden Bauarbeiten keine abrup-
ten Gebührenerhöhungen vornehmen zu 
müssen. 
Hier geht es vor allem um die Erweiterung 
der biologischen Reinigungsstufe und die 
Integration einer 4. Reinigungsstufe der 
Kläranlage Bruchsal, um die Belastung 
unserer Fließgewässer durch teilweise 

hoch problematische Mikroschadstoffe 
zu reduzieren. Was der Jahresabschluss 
leider auch zeigt: Die abflussrelevante 
Grundstücksfläche steigt kontinuierlich 
an und spiegelt das Baugeschehen und 
somit das Versiegelungsgeschehen in 
Bruchsal wider. Eine Umkehr, etwa durch 
Bauerneuerung oder Innenverdichtung 
oder Entsiegelung, ist nach wie vor nicht 
abzusehen.
Besonders gerne haben wir der Neuaus-
schreibung von Arbeits- und Schutzklei-
dung für den Baubetriebshof zugestimmt, 
bei der nur Angebote von Firmen berück-
sichtigt werden, die die beiden Siegel SA 
8000 und Öko-Tex-100 oder vergleichba-
re Standards vorweisen – ein Schritt zu 
nachhaltiger Beschaffung.
Fraktion Grüne/Neue Köpfe
Ruth Birkle, Dr. Hartmut Schönherr, 
Gabi Aumann, Peter Garbe, 
Ursula Häffner, Evelin Steinke-Leitz
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Fraktionen

SPD-Fraktion
Die Fortschreibung des Kindergartenbe-
darfsplans enthält Herausforderungen: 
Vor allem in der Kernstadt müssen weitere 
Plätze geschaffen werden, derzeit erfolgt 
trotz der neu entstehenden Gruppen in 
Untergrombach, Heidelsheim und Büche-
nau eine Mangelverwaltung. Wir akzeptie-
ren zwei weitere Schließtage. Allerdings 
regt hier die SPD-Fraktion an zu prüfen, 
ob wenigstens für Alleinerziehende und 
Familien in schwierigen Situationen eine 
Notbetreuung geschaffen werden könnte. 
Weiterhin wollen wir im zentralen Verga-
beverfahren, pädagogischen Fachkräften, 
die wieder in den Beruf einsteigen würden, 
sofern ihre Kinder einen Betreuungsplatz 
hätten, eine Priorität einräumen.
Insgesamt positiv bewerten wir die Über-
arbeitung der städtischen Homepage. 
Übersichtliches Design, klare Farbgebung, 
Barrierefreiheit und Texte in leichter Spra-
che erleichtern den Zugang.

Dem Raummangel an der Joß-Fritz-Schu-
le Untergrombach muss dringend Abhilfe 
geschaffen werden. Von den vorgestell-
ten Optionen findet die Variante drei, ein 
Solitärbau mit vier Klassenzimmern an 
der Joß-Fritz-Straße, unsere Zustimmung. 
Ein solcher Bau ist auch in Zukunft flexi-
bel nutzbar, leicht zu erreichen und sollte 
so gegründet werden, dass gegebenen-
falls eine Aufstockung möglich ist. Für 
Grund- und Realschule bietet ein Solitär-
bau die besten Gestaltungsmöglichkei-
ten. Wir hoffen auf baldige Detailplanung 
und Realisierung.
Erfreulich ist, dass sich eine Kombilösung 
für Senioreneinrichtungen in den Stadttei-
len abzeichnet: eine kleine Pflegeeinrich-
tung in Heidelsheim und die Möglichkeit 
für betreutes Wohnen in Helmsheim. 
Auch für Obergrombach werden enga-
giert Lösungen erarbeitet, um eine Pflege-
einrichtung vor Ort zu realisieren.

Ein Großprojekt wird die Sanierung der 
Albert-Schweitzer-Realschule und der 
Pestalozzi-Förderschule, die sich wohl 
bis ins Jahr 2029 strecken wird. Ausbau 
für die Fünfzügigkeit, Vergrößerung der 
Klassenzimmer, Barrierefreiheit durch 
einen Fahrstuhl, ein weiteres Treppen-
haus, Neuordnung der Fachräume, eine 
umfangreiche energetische Sanierung 
mit Anschluss an das Wärmenetz und 
eine Nutzbarmachung der Turnhalle un-
abhängig vom Schulbetrieb werden alle 
Beteiligten vor große Herausforderung 
stellen. Da so jedoch die Zukunftsfähig-
keit der Schule nachhaltig gesichert wird, 
tragen wir die umfangreichen Maßnah-
men überzeugt mit und setzen uns für 
die Einstellung entsprechender Haus-
haltsmittel ein.
Ihre SPD-Fraktion im Gemeinderat: 
Martina Füg, Anja Krug, Alexandra Nohl, 
Gerhard Schlegel und Fabian Verch.

FDP Fraktion
In der letzten Sitzung des Stadtrates vom 
2. Mai informierte Frau Bettina Joa über 
die Fortschreibung der örtlichen Bedarfs-
planung Kinderbetreuung 2023/2024. Zu 
Beginn ihrer Ausführungen zitierte Frau 
Joa eine Meldung des Städtetages von 
Baden-Württemberg vom 14.02.2023, 
nach der in diesem Kindergartenjahr in 
Baden-Württemberg 57.588 Plätze feh-
len. Es ist davon auszugehen, dass diese 
Zahl in den kommenden Jahren weiter 
steigen wird. Wesentliche Faktoren sind 
die weiterhin hohen oder steigenden Ge-
burtenzahlen und der Wunsch bzw. die 
Notwendigkeit nach Erwerbstätigkeit der 
Eltern sowie der zunehmende Mangel an 
Fachkräften.
Von 2007 (54.329) bis 2022 (119.681) 
hat sich die Zahl der Fachkräfte in den 
baden-württembergischen Kitas mehr als 
verdoppelt und das Volumen der Haus-
haltsmittel seit 2007 nahezu verdreifacht.

Auch in unserer Stadt Bruchsal besteht 
ein Mangel an Kitaplätzen und Fachkräf-
ten!
Frau Joa wies auf die zu erwartende Ent-
lastung durch einige vom Gemeinderat 
beschlossenen Neubauprojekte, wie eine 
Containergruppe beim Paul-Gerhardt-
Kindergarten in der Kernstadt hin, wie sie 
von unserer FDP-Fraktion vorgeschlagen 
wurde. Weitere neue Kitas in Büchenau 
und in Untergrombach sind ab Oktober 
2023 nutzbar. Der Gute Hirte in Heidels-
heim soll ebenfalls im Herbst fertig sein. 
Bruchsal und seine Ortsteile verzeichnen 
einen großen Zuzug junger Familien, was 
einerseits erwünscht aber andererseits 
weitere finanzielle Investitionen unserer 
Stadt erforderlich macht. In einer früheren 
Sitzung hatten wir bereits auf die Mög-
lichkeiten der Einrichtung von Betriebs-
kindergärten großer Bruchsaler Betriebe 
hingewiesen.

Um die zukünftigen Anforderungen nach 
der Betreuungen Bruchsaler Kinder zu 
erfüllen, müssen wir auch über die Sinn-
haftigkeit und Notwendigkeit bestehen-
der Standards nachdenken! Neben der 
Vermehrung von Kitaplätzen müssen wir 
die Erzieherinnen und Erzieher bei der 
Betreuung von Kindern mit Migrations-
hintergrund unterstützen. Das Projekt 
„Vereinheitlichung der Sprachförderung in 
Bruchsal“ (Sprachfüchse) wurde zur Um-
setzung der vom Gemeinderat bereits be-
schlossenen Handlungsempfehlung aus 
dem Integrationsbericht der Stadt Bruch-
sal auf den Weg gebracht. Es gilt diese 
Kooperation mit der PH Karlsruhe weiter-
hin zu fördern. Nach positiver Evaluation 
durch die wissenschaftliche Begleitung 
der PH Karlsruhe, soll das Projekt mit den 
Kindergärten weiterentwickelt werden.
Bruchsal, 8. Mai
Prof. Dr. Jürgen Wacker
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TOP 6 Joß-Fritz-Schule, Erweiterung – Festlegung der weiteren 
Vorgehensweise
Die Joß-Fritz-Schule wird erweitert. Mit einem einstimmigen Votum 
beauftragen die Stadträte/-innen die Verwaltung die Erweiterung pla-
nerisch ausarbeiten zu lassen. Derzeit ist die Joß-Fritz-Grundschule 
baulich zweizügig ausgelegt. Durch hohe Geburtenzahlen und Zuzug 
in den vergangenen Jahren ist die Schule im aktuellen Schuljahr be-
reits in drei Jahrgängen dreizügig. Auch im kommenden Schuljahr 
2023/24 wird die Schule in den Eingangsklassen wieder dreizügig 
(70 angemeldete Kinder) werden. Der Neubau soll als Solitärgebäu-
de außerhalb des bisherigen Schulgeländes südlich gegenüber der 
Mensa erfolgen. Die Gesamtkosten belaufen sich auf knapp zwei 
Millionen Euro. Sie sind über verschiedene Programme förderfähig.
TOP 7 Änderung der Bewohnerparkausweisgebührensatzung
Einstimmig hat der Gemeinderat die rückwirkende Änderung der 
Bewohnerparkausweis-Gebührensatzung zum 1. Januar 2023 be-
schlossen. Schon am 4. Oktober 2022 hatte der Bruchsaler Gemein-
derat mehrheitlich die Satzung der Stadt Bruchsal über die Erhebung 
von Gebühren für das Ausstellen von Parkausweisen für Bewohner/-
innen städtischer Quartiere beschlossen. Dieser sieht eine einheit-
liche Gebühr von 90 Euro pro Jahr für alle zehn in der Bruchsaler 
Kernstadt gelegenen Bewohnerparkzonen vor. Bewohner/-innen im 
Bereich des Untergrombacher Baggersees gelegenen „Parkzone W“ 
(Wendelinussiedlung) zahlen saisonal für einen Zeitraum von Mai 
bis September 37,50 Euro.
TOP 8 Feststellung des Jahresabschlusses 2021 des Abwasserbe-
triebs Bruchsal
Einstimmig hat der Gemeinderat den Jahresabschluss 2021 für den 
Bruchsaler Abwasserbetrieb festgestellt. Er stimmt der Zuführung 
der Überdeckung in Höhe von knapp 400.000 Euro zu den Rückstel-
lungen und der Verwendung des Jahresgewinns in Höhe von gut 
44.000 Euro zur Tilgung des Verlustvortrags aus 2019 sowie dem 
Vortrag auf neue Rechnung des verbleibenden Jahresverlusts in 
Höhe von knapp 5.000 Euro zu. Die Entlastung der Betriebsleitung 
wurde ebenfalls beschlossen.
TOP 9 Erweiterung der Biologie und Integration einer 4. Reinigungs-
stufe – Vergabe der Planerleistungen
Einstimmig hat der Gemeinderat die Vergabe der Leistungsphasen 
eins bis drei der Generalplanung für die Erweiterung der Biologie 
sowie für die vierte Reinigungsstufe auf der Kläranlage zu einem 
Gesamtpreis von knapp 835.000 Euro beschlossen. Durch die Beauf-
tragung der Ingenieurleistungen wird die Voraussetzung geschaffen, 
dass die Kläranlage auch mittel- bis langfristig den Anforderungen 
an eine umweltgerechte Wasserwirtschaft entspricht.
TOP 10 Ausschreibung der Reinigungsdienstleistungen
Mit nur einer Gegenstimme hat der Gemeinderat die Neuausschrei-
bung der Reinigungsleistungen (Unterhaltsreinigung, Glasreinigung 
sowie die Urlaubs- und Krankheitsvertretungen) in städtischen Ge-
bäuden vom 1. September 2023 für ein Jahr mit der zweimaligen 
Verlängerungsoption um jeweils ein Jahr beschlossen.
TOP 11 Beschaffung von Arbeits- und Schutzkleidung für den Bau-
betriebshof
Einstimmig haben sich die Stadträte/-innen für eine Neuausschrei-
bung der Miete von Arbeits- und Schutzkleidung im Baubetriebshof 
für die Jahre 2024 bis 2026 mit dreimaliger Verlängerungsoption für 
jeweils ein Jahr ausgesprochen.
TOP 12 Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts nach § 29 
Wassergesetz Baden-Württemberg an einer Teilfläche von Grund-
stück Flst.Nr. 13849, Nußbaumerweg in Heidelsheim
TOP 13 Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts nach § 29 
Wassergesetz an einer Teilfläche von Grundstück Flst.Nr. 14337, 
Kelterwiesen in Heidelsheim
TOP 14 Verzicht auf die Ausübung des Vorkaufsrechts nach § 29 
Wassergesetz Baden-Württemberg an einer Teilfläche des Grund-
stücks Flst.Nr. 781, Kübelmarkt 28 in Bruchsal
Jeweils einstimmig haben die Stadträte/-innen beschlossen, dass 
die Stadt auf ihr Vorverkaufsrecht in den drei aufgeführten Grund-
stücken verzichtet.

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

24. April
Tim Senger
Eltern: Sandra Senger geb. Baum und Jochen Senger
30. April
Lea Marie Wittmann
Eltern: Nina Martina Wittmann geb. Hartmann und 
Nico Manuel Wittmann
2. Mai
Rian Timur Schütz
Eltern: Ina Schütz geb. Sentschew und Viktor Schütz
Malte Samuel Thomas
Eltern: Denise Madeleine Thomas geb. Hellriegel und Marco Thomas
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

25. April
Margita Eva Dräxler geb. Lerm
26. April
Silke Boelsen geb. Graf
Elisabeth Veit geb. Wüst
27. April
Gisela Magdalena Philipp geb. Fröhlich
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

12. Mai
Eberhard, Brigitte Renate  75 Jahre
13. Mai
Brdar, Marija  90 Jahre
Glaser, Gudrun Theresia  70 Jahre
14. Mai
Dr. Hübner, Helmut Kurt Lothar  80 Jahre
Dörnemann, Wilhelm Heinrich  75 Jahre
Kiokios, Christos  75 Jahre
Werbowoi, Wjatscheslaw  70 Jahre
15. Mai
Seidler, Karl Johann  85 Jahre
Oberberger, Karl-Heinz  75 Jahre
Kehrer, Herbert Bernhard  70 Jahre
16. Mai
Kratochwill, Bruno  90 Jahre
Weick, Peter Jürgen  85 Jahre
Bojcic, Marko  75 Jahre
Geßwein, Elfriede  75 Jahre
Bergerhausen, Manfred Gerhard Erich  70 Jahre
Weingärtner, Irmela  70 Jahre
17. Mai
Baumgärtner, Ursula Elisabeth  80 Jahre
18. Mai
Blaschek, Christine  80 Jahre
Haase, Ute  80 Jahre
Biedermann, Peter  75 Jahre
Scherer, Werner Andreas  70 Jahre
Nohe, Gabriele Maria  70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Das Amtsblatt ist auch online eingestellt 
unter 

www.bruchsal.de/amtsblatt 
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HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

Eiserne Hochzeit
Am 16. Mai feiern Marga und Kurt Englisch Eisenerne Hochzeit.
Zu diesem besonderen Ereignis wünschen wir alles erdenklich Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Tag der Nachbarn am 26. Mai – Bruchsal macht mit!
Es ist wieder so weit! Am 26. Mai ist der bundesweite Tag der Nach-
barn. Ob bei einer Pfl anzaktion, einem gemeinsamen Spaziergang 
oder einem Nachbarschaftsfest – Nachbarschaft ist mehr als nur 
Tür-an-Tür-Wohnen! Kommen Sie mit Ihren Nachbarn zusammen, um 
ein Zeichen für ein offenes und solidarisches Miteinander zu setzen.
Zur Stärkung des nachbarschaftlichen Miteinanders können Privat-
personen, Vereine, Kitas, Schulen sowie Geschäfte und Cafés ab 
sofort für diesen Tag unter www.tagdernachbarn.de eine Nachbar-
schaftsaktion anmelden und sich ein kostenloses Mitmach-Set für 
die Umsetzung sichern.
Auch die Stadt Bruchsal beteiligt sich am Tag der Nachbarn mit ei-
nem Fotowettbewerb sowie 100 kostenlosen Nachbarschaftspäck-
chen mit kreativem Inhalt. Weitere Informationen gibt es unter
https://www.bruchsal.de/gestalten/buergermitwirkung/
buergerengagement/aktionen+_+projekte.

1. Bruchsaler Inklusionstag
Mit der Verabschiedung der 
Agenda 2030 haben sich alle 
Mitgliedsstaaten der Vereinten 
Nationen verpfl ichtet, die 17 
Nachhaltigkeitsziele (SDGs) in 
ihren Ländern umzusetzen. Mit 
dem Inklusionstag fördert die 
Stadt Bruchsal die Erreichung 
des Nachhaltigkeitsziels 10 – 
„Weniger Ungleichheiten“.
Beim 1. Bruchsaler Inklusions-
tag am 20. Mai soll für verschie-
dene Handicaps sensibilisiert 
werden. Die Infostände der ver-
schiedenen teilnehmenden Organisationen klären über ihre Arbeit 
und das Thema Inklusion auf.
Das CBM-Erlebnismobil der Christoffel Blindenmission ermöglicht ei-
nen Perspektivwechsel. Hier können Besucher/-innen mit Hilfe einer 
Simulationsbrille erleben, wie der Alltag mit Grauem Star aussieht. 
Beim Austesten der Daumenkinos können Jung und Alt problemlos 
Gebärden lernen. Außerdem gibt es noch viele weitere spannende 
Stationen.

Stadt Bruchsal arbeitet am steigenden 
Betreuungsbedarf in den Kindertagestätten
„Wir wissen um die aktuelle Situation mit den fehlenden Betreuungs-
plätzen. Als Stadt arbeiten wir daran, dem Bedarf gerecht zu werden, 
und sind stets auf der Suche nach neuen Örtlichkeiten, um weitere 
Kinderbetreuungsplätze zur Verfügung zu stellen“, sagt Bettina Joa 
vom Amt für Familie und Soziales. Sie stellte in der vergangenen Ge-
meinderatssitzung am 2. Mai die Fortschreibung der örtlichen Be-
darfsplanung für das Kindergartenjahr 2023/2024 vor. Aufgrund der 
aktuellen Statistikzahlen, die im Februar 2023 vorlagen, ist für das 
laufende Kindergartenjahr im Moment bei den Kindern Ü3 eine Ver-
sorgungsquote von 97 Prozent gegeben, bei den Kindern unter drei 
Jahren sind es 36 Prozent.
Doch der Bedarf wird in den kommenden Jahren weiter steigen. Das 
liegt zum einen daran, dass durch die Vorverlegung des Stichtages 
zur Einschulung auf den 30. Juni mehr Kinder in den Kindertages-
stätten verbleiben. „Und natürlich müssen wir auch den Blick in die 
Zukunft haben, denn die Bevölkerung in Bruchsal wird aufgrund von 
künftigen Wohnbaugebieten weiter wachsen“, so Bettina Joa. Auch 
die Nachfrage nach Betreuungsplätzen von Kleinkindern unter drei 
Jahren wird aufgrund derzeitiger gesamtgesellschaftlichen Entwick-
lungen weiter ansteigen. Laut dem Statistischen Landesamt Baden-
Württemberg wird sich auch die Anzahl der Kinder im Alter von null 
bis sechs Jahren in den nächsten Jahren aufgrund der Geburtenzah-
len erhöhen.

 Foto: Privat

Wenn man diesen voraussichtlichen Bedarf in den Blick nimmt, 
kommt bis zum Jahr 2025 zusätzlich folgender Bedarf an Plätzen 
hinzu: Für Kinder bis zu drei Jahren werden 224 Plätze benötigt, für 
Kinder ab drei Jahren 199 Plätze.
„Wir suchen immer nach neuen Lösungen, um diesem steigende 
Bedarf gerecht zu werden. Aktuell wollen wir gemeinsam mit dem 
Tageselternverein mit neuen TigeR-Projekten Abhilfe schaffen und 
weitere Betreuungsplatze für Kinder von null bis drei Jahren bereit-
stellen“, so Bettina Joa. „In Büchenau können wir gleich zwei neue 
TigeR sowie in der Bahnstadt einen TigeR realisieren. Dazu sind wir 
aktuell auf der Suche nach Kindertagespfl egepersonen, die in den 
neuen TigeR-Projekten tätig werden möchten.“
Nach wie vor arbeitet die Stadt mit Hochdruck daran, weitere Plätze 
zu schaffen, um den Eltern eine verlässliche Möglichkeit zur Betreu-
ung ihres Kindes zu bieten. Im Kindergartenjahr 2023/2024 werden 
durch Umbau, Neueröffnung beziehungsweise Containerlösung 73 
Plätze für Kinder U3 zur Verfügung stehen sowie 133 Plätze Ü3.
„Es wird eine neue Gruppe in der Kernstadt und eine Interimscontai-
nerlösung für die Gruppen von St. Elisabeth während der Sanierung 
auf dem Campusgelände geben. Auch sind wir immer auf der Suche 
nach geeigneten Grundstücken, um weitere Naturkindergärten zu er-
öffnen“, sagt Bettina Joa.

Eröffnung Generationenhaus Bruchsal
In der Stadtgrabenstraße 25 eröffnet die Stadt Bruchsal am Sams-
tag, 20. Mai um 10 Uhr (bis 14 Uhr) das Generationenhaus Bruchsal 
im Rahmen des Inklusionstags. Der Seniorenrat begrüßt alle Interes-
sierten, informiert bei Kaffee und Kuchen.

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro und 
Servicecenter H7
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 
Uhr

Servicecenter H7 – Hoheneggerstraße 7 – OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 16.30 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und 
direkt zum Buchungssystem!

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Wirtschaftsförderung
14. großes Unternehmer-Netzwerktreffen im TRIWO-Technopark 
und HubWerk01 in Bruchsal
Beim ersten großen Unternehmer-Netzwerktreffen in diesem Jahr 
hatte die städtische Wirtschaftsförderung in den TRIWO Techno-
park/HubWerk01 eingeladen. Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick freute sich gemeinsam mit Birgit Welge, Wirtschaftsförderin 
der Stadt Bruchsal, über das nach wie vor große Interesse an den 
Netzwerktreffen und informierte über die aktuelle wirtschaftliche Si-
tuation, Neues aus der Stadt und am Standort Bruchsal sowie der 
großartigen und innovativen Entwicklung der TRIWO AG mit ihren an-
sässigen Unternehmen im TRIWO Technopark. Bei diesem Netzwerk-
treffen hatten die über 130 anwesenden Firmenvertreter außerdem 
die besondere Gelegenheit, an drei Unternehmensbesichtigungen 
der Firmen Volocopter GmbH, Essert Robotics GmbH und Innolith 
AG, welche im TRIWO Technopark angesiedelt sind, teilzunehmen.
Das weitere Programm fand im HubWerk01, dem Digitalisierungs-

Neues aus dem Bürgerbüro
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zentrum des Digital Hub Region Bruchsal e.V. mit der Regionalen 
Wirtschaftsförderung Bruchsal GmbH, die als Agentur für Standort-
marketing und Innovation in der Wirtschaftsregion fungiert, statt.
Das HubWerk01 befindet sich ebenfalls auf dem Gelände des TRIWO 
Technoparks.
Der Gastgeber und Geschäftsführer der TRIWO AG, Johannes Sieringer, 
berichtetet über die Leistungen der TRIWO AG, die Projektentwick-
lung sowie die kaufmännische und technische Betreuung der eige-
nen Gewerbe- und Industrieparks. Seit 1972 gestaltet die TRIWO AG 
alle Phasen im Lebenszyklus einer Immobilie professionell und ganz-
heitlich: von der Idee über die Realisierung bis hin zur Bewirtschaf-
tung und Revitalisierung – immer im eigenen Bestand! Seit 2010 ist 
die TRIWO AG auf dem ehemaligen Siemens Produktionsstandort in 
Bruchsal aktiv. Mit der Bezeichnung „Technopark“ verfolgt die Firma 
das Ziel, vornehmlich technologieaffine, innovative Unternehmen an-
zusiedeln. Mit ihrem Immobilien- und Dienstleistungsangebot bietet 
sie etablierten Unternehmen wie auch Neugründungen und Start-ups 
die Basis für eine erfolgreiche Zukunft.
Im Anschluss informierten Dr. Marc Willems, Geschäftsführender 
Vorstand HubWerk01 und Stefan Huber, Geschäftsführer der Regio-
nalen Wirtschaftsförderung Bruchsal GmbH, über ihre Einrichtungen 
im Technopark und deren Entwicklungen am Standort Bruchsal.
Das nächste große Unternehmer-Netzwerktreffen im Jahr 2023 ist ge-
plant für den 30. November bei der OGA Nordbaden eG in Bruchsal.

 
V.l.n.r. Jochen Ehlgötz, Geschäftsführer der Technologie Region 
Karlsruhe GmbH, Dr. Marc Willems, Geschäftsführender Vorstand 
HubWerk01, Oberbürgermeisterin Stadt Bruchsal, Cornelia Petzold-
Schick, Johannes Sieringer, Geschäftsführer TRIWO AG, Birgit Welge, 
Wirtschaftsförderin Stadt Bruchsal, Stefan Huber, Geschäftsführer, re-
gionale Wirtschaftsförderung Bruchsal GmbH  
 Foto: Wirtschaftsförderung

NAIS – Neues Altern in der StadtNAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS CappuKino am 15. Mai: „Mrs. Harris und ein Kleid von Dior“
Der CappuKinofilm im Mai zeigt eine verwitwete Londoner Putzfrau, 
die sich im Paris der fünfziger Jahre mutig ihren Traum erfüllt. Sie 
hat sich in ein (sehr teures) Kleid von Dior verliebt und begibt sich auf 
eine abenteuerliche Reise in das Modezentrum der Haute Couture. 
Dabei verändert sie nicht nur ihre eigene Perspektive, sondern auch 
die Zukunft des Hauses Dior.
Dauer: 116 Minuten, FSK 0. Das Cineplex zeigt den Film am 15. Mai, 
um 16:30 Uhr (Einlass kurz vor 16 Uhr). Zusatzvorstellungen wegen 
der großen Nachfrage zur selben Zeit am 22. und am 29. Mai. Inter-
net www.neuesaltern.de und www.cineplex.de/bruchsal/.

Ein besonderer NAIS-Internettreff im Mai
Der nächste kostenlose Internettreff findet am Mittwoch, 17. Mai 
statt. Nachdem es in den letzten vier Monatstreffen um Smartpho-
nes ging, behandeln wir in unserer lockeren Gesprächsrunde dies-
mal das Thema Online-Banking. Hauptsächlich durch übertriebene 
Pressemeldungen sind viele Menschen verunsichert und stehen 
dem Banking von zu Hause aus abwartend gegenüber. Dabei ist es 
gerade für ältere Menschen, die vielleicht nicht mehr so mobil sind, 
eine praktikable Möglichkeit, ihre Bankgeschäfte von zu Hause aus 
zu erledigen. Diesmal konnten zwei externe Referenten von der Spar-
kasse Kraichgau gewonnen werden, zum Thema „Grundlagen des 
Online-Bankings“. Dabei geht es in erster Linie um praktische Erfah-
rungen, weniger um die theoretischen Hintergründe. Im Grunde sind 
es nur wenige einfache Regeln, an die sich Nutzer halten müssen. 
Bringen Sie gern Ihre Fragen zu Online-Banking mit, wir legen Wert 
auf den Dialog.

Darüber hinaus können weitere Fragen behandelt werden: Zu Com-
putern, Smartphones, Internet, Sicherheit etc. Ort des Treffens: Se-
minarraum 1 im Seminargebäude des Bruchsaler Bürgerzentrums, 
im zweiten Obergeschoss (Fahrstuhl vorhanden). Termin: Mittwoch, 
17. Mai, 9 bis 10.30 Uhr. Man muss nicht Rentner sein, um am Inter-
nettreff teilzunehmen!
Sie können gern Smartphones, Tablets oder Notebooks mitbringen, 
um per WLAN kostenlos ins Internet zu gehen. Der Bruchsaler NAIS 
Internettreff ist eine zwanglose Gesprächsrunde und versteht sich 
quasi als Vorstufe zu den weiterführenden Kursen der VHS (die sich 
im gleichen Hause befindet). Eine vorherige Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
Solch eine niederschwellige Veranstaltung ist im deutschen Raum 
einmalig und somit ein Alleinstellungsmerkmal für Bruchsal! - 
Internet: www.neuesaltern.de

Familienfreundliches Bruchsal

Haus der BegegnungHaus der Begegnung

Offene Jugendarbeit
Taschengeldbörse bietet Unterstützung für Senioren und 
Taschengeld für Jugendliche
Die Taschengeldbörse ist nun seit Jahren erfolgreich in Bruchsal 
etabliert. Die Vermittlung kleinerer, leichter Tätigkeiten zwischen Se-
nioren und Jugendlichen hat sich als sinnvoll und wichtig für beide 
Seiten erwiesen. Neben der Unterstützung von Senioren auf der einen 
Seite und dem finanziellen Anreiz für die Jugendlichen auf der ande-
ren Seite trägt die Taschengeldbörse vor allem zu einem besseren 
Miteinander bei und fördert die Kontakte zwischen den Generationen. 
So sind zum Teil langfristige Beziehungen entstanden, von denen bei-
de Seiten profitieren konnten oder zum Teil immer noch profitieren.
Mit dem beginnenden Frühling wird es langsam wieder etwas grü-
ner in den Gärten, und zahlreiche Arbeiten sind zu erledigen. In die-
ser Jahreszeit nehmen die Anfragen für Unterstützung erfahrungs-
gemäß wieder zu. Deshalb suchen wir aktuell auch wieder junge 
Menschen ab 14 Jahren, die sich mit kleineren, einfachen Arbeiten 
(Gartenarbeit, Einkäufe, Straße fegen, Gassigehen etc.) etwas dazu 
verdienen wollen.
Andererseits suchen wir natürlich auch Senioren, die solch einfache 
Tätigkeiten zu vergeben haben, weil sie diese entweder nicht mehr 
selbständig ausführen können oder auf Unterstützung bei der Erledi-
gung angewiesen sind. Bitte beachten Sie hierbei, dass wir nur Auf-
träge aus Bruchsal und seinen Stadtteilen annehmen können. Wenn 
Sie also selbst Arbeiten zu vergeben haben oder jemanden kennen 
der Unterstützung braucht, zögern Sie nicht sich bei uns zu melden.
Weitere Infos zur Taschengeldbörse erhalten Sie im Haus der Be-
gegnung, unter taschengeldboerse@bruchsal oder unter Tel.: 07251 
795860. 
Die Anmeldeformulare für Jugendliche und Senioren können direkt 
im Haus der Begegnung abgeholt oder unter www.bruchsal.de her-
unterladen werden.

MustertextInternationales Frauencafé

Meine Heimat: Lettland
Die Republik Lettland grenzt wie 
Südschweden an die Ostsee und 
von Bruchsal nach Riga sind es 
zirka 1800 Autokilometer Fahrt 
ins Baltikum. Nach dem Zerfall 
der Sowjetunion wurde Lettland 
Mitglied der Eurozone und be-
herbergt heute viele innovati-
ve Firmen und eine besondere 
Sprachvielfalt.
Referentin Sofia Maslobojev lebt 
seit 2001 in Deutschland und 
stellt am Donnerstag, 25. Mai, 
ab 9.30 Uhr ihre Heimat vor. 
Wir erfahren, was „Dainas“ sind, 
welche besonderen Speisen am 
Mittsommerfest gegessen wer-
den, wo man gut Urlaub verbrin-
gen kann und vieles mehr.

 
Rigas Altstadt und der Fluss Düna 
(lettisch: Daugava)  
 Foto: S. Maslobojev
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Danach ist Zeit für Fragen und Austausch bei Getränken und Brezeln.
Herzliche Einladung in das Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27 in 
Bruchsal.
Information:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Tel.: 07251 79-5865, E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de
Über uns
Das Internationale Frauencafé Bruchsal ist eine 2004 gegründe-
te Initiative zur Integration und Sprachermunterung für Frauen aus 
Bruchsal und Umland. Neue Kontakte zwischen Frauen und das 
Kennenlernen verschiedener Kulturen und Weltanschauungen unter-
schiedlicher Herkunft stehen im Mittelpunkt der Treffen.

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

Schütze dein Bestes!
Unser Gehirn ist alles gleichzeitig: Verstand, Sprache, Wissen und 
Gefühl! Es ist das Kostbarste, was wir haben, und daher unser ver-
wundbarster Punkt!
Hauptkommissarin Scheel vom 
Polizeipräsidium Karlsruhe / 
Referat Prävention besuchte 
unsere Sechstklässler und tes-
tete ihr Grundwissen vom Fahr-
radtraining der 4. Jahrgangsstu-
fe sowie ihre Verkehrssicherheit. 
Dabei machte sie deutlich, wie 
wichtig es für Fahrradfahrer 
ist, ihren Kopf zu schützen. Ein 
Helm wirkt als Dämpfer, um zu 
starke Kraft- und Gewalteinwir-
kung abzumildern.
Dies veranschaulichte sie durch verschiedene Clips mit Unfallszena-
rien und Crash-Test-Dummies. Besonders eindrücklich war aber für 
alle der Eier-Test, bei welchem ein Hühnerei in einem Miniaturfahr-
radhelm aus 1,50 m Höhe auf den Boden prallte und unbeschadet 
blieb. Staunend wanderte das Ei im Anschluss durch die Hände der 
Schüler/-innen, die es auf Risse überprüften. Gerne holten die Kids 
danach ihre eigenen Helme hervor und ließen sie bestmöglich ein-
stellen.
Die Klasse 6c sammelte in diesen beiden Stunden überraschende 
und überzeugende Eindrücke und möchte sich noch einmal herzlich 
bei Frau Scheel bedanken!

Balthasar-Neumann-Schule IIBalthasar-Neumann-Schule II

Balthasar-Neumann-Schule 2 in Bruchsal - Mehr als nur Lernen
Die Balthasar-Neumann-Schule 2 ist ein Ort, an dem Schülerinnen 
und Schüler ihre Talente entfalten und ihre Zukunft gestalten kön-
nen. In den vier Abteilungen bietet die Schule eine breite Palette an 
Ausbildungsmöglichkeiten. Die Modeschule, das technische Be-
rufskolleg, die Technikerschule und das einjährige Berufskolleg zur 
Fachhochschulreife ermöglichen den Schülerinnen und Schülern, 
ihre Interessen und Stärken zu erkunden und ihre berufliche Zukunft 
zu gestalten.
In der Modeschule liegt der Schwerpunkt auf Nachhaltigkeit und 
Innovation. Kein Schulgeld wird verlangt, und die Schülerinnen und 
Schüler haben die Möglichkeit, ihre Exponate Ende Juni in einem 
Pop-up-Store zu präsentieren und zu verkaufen. Alle sind eingeladen, 
vorbeizukommen und die Werke zu bestaunen.
Im technischen Berufskolleg liegt der Fokus auf „Kommunikation 
und Gestaltung“ und „Computerunterstützter Fertigung“. Hier kön-
nen die Schülerinnen und Schüler mit 3D-Druckern arbeiten, was ein 
großer Erfolg ist. Das Erlernen von praktischen Fähigkeiten in diesem 
Bereich ist in der heutigen digitalen Welt von unschätzbarem Wert.
Die Technikerschule bietet den Schülerinnen und Schülern hervorra-
gende Aussichten in der Arbeitswelt. Kein Schulgeld wird erhoben 
und die Schülerinnen und Schüler haben die Möglichkeit, sich auf 
eine Karriere in einer Vielzahl von Branchen vorzubereiten.
Das einjährige Berufskolleg zur Fachhochschulreife bietet zwei 
Schwerpunkte: Technik und Gestaltung. Der Gestaltungsschwer-

 
 Foto: K. Ott

punkt ist einzigartig in der weiteren Schullandschaft. Hier haben 
Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, ihre kreativen Fähigkeiten 
zu entwickeln und eine solide Grundlage für eine Karriere in der Ge-
staltungswelt zu schaffen.
Alle vier Abteilungen waren auf der Ausbildungsmesse in Ubstadt-
Weiher erfolgreich beworben worden und hatten eine hohe Besu-
cherzahl. Die Schule wird auch auf der nächsten Ausbildungsmesse 
„Einstieg Beruf“ am 13. Mai in der Messe Karlsruhe vertreten sein. 
Potenzielle Schülerinnen und Schüler sind herzlich eingeladen, vor-
beizukommen und sich über die Ausbildungsmöglichkeiten zu infor-
mieren.
Die Schule hat noch Schulplätze frei und lädt alle Interessenten ein, 
Kontakt aufzunehmen, um mehr über die Ausbildungsmöglichkeiten 
zu erfahren. Die Balthasar-Neumann-Schule 2 ist mehr als nur ein 
Ort zum Lernen, sie ist ein Ort, an dem Schülerinnen und Schüler ihre 
Leidenschaften entdecken und ihre berufliche Zukunft gestalten kön-
nen.

Heisenberg-Gymnasium

Ein Signal des Friedens und der Versöhnung
Der Bruchsaler Bürgerempfang Mitte März war eine gute Gelegen-
heit, das Heisenberg-Gymnasium Bruchsal (HBG) als eine UNESCO-
Projektschule mit seiner engagierten UNESCO-Arbeitsgemeinschaft 
vorzustellen.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick hatte die Einladung 
ausgesprochen, als ihr die Schülerinnen und Schüler ein Banner mit 
blauen Handabdrücken in einer Aktion für die Kinderrechte im Febru-
ar übergeben hatten.
Demzufolge gestaltete die UNESCO-AG einen Stand im Bürgerzent-
rum, um der Bruchsaler Bürgerschaft die zahlreichen Aktivitäten an 
ihrer Schule nahezubringen.
Der Bürgerempfang stand unter dem Motto „Frieden und Versöh-
nung: Wir haben es in unseren Händen“.
Am Samstagmorgen bauten Alessa Blümle und Jeron Springer aus 
der 9d zusammen mit UNESCO-Betreuerin Vera Honert den Stand 
auf, und am Abend ging die Veranstaltung so richtig los.

 
Die UNESCO-AG beim Bürgerempfang Foto: HBG

Neben Alessa und Jeron betreuten die Schülerinnen und Schüler 
Eva-Lotte Möller, Lea Schief, Carolina Merker und Bruno Unterhau-
ser den Stand und beantworteten die vielen neugierigen Fragen der 
Besucherinnen und Besucher. Getreu dem Motto des Abends wur-
den von den anwesenden Bürgerinnen und Bürgern sehr viele Fragen 
zu den UNESCO-Aktivitäten und den internationalen Schüleraustau-
schen gestellt. Nicht wenige von ihnen interessierten sich auch für 
den UNESCO-Projektschul-Status des HBG und für die dafür erfor-
derlichen Anforderungen, die die Schule im Schulalltag zu erfüllen 
hat.
Während des Abends nutzten die UNESCO-AG-Mitglieder die Gele-
genheit, sich mit den Betreuerinnen und Betreuern der anderen Stän-
de zu vernetzen. Mit dem Jugendgemeinderat wurde eine gemeinsa-
me Müllsammelaktion im Juni verabredet, der Stand der Bruchsaler 
Friedensinitiative wurde besucht, die griechische Community über-
raschte mit ihren zahlreichen Mitgliedern und vieles mehr. Die Teil-
nahme an der offiziellen Veranstaltung rundete den Bürgerempfang 
ab, und die dort präsentierten Beiträge wurde aufmerksam verfolgt.
Frau Petzold-Schick besuchte dann auch die von ihr spontan eingela-
dene UNESCO-Arbeitsgemeinschaft und lobte deren gelungene Ge-
staltung am Stand. Die UNESCO-Arbeitsgemeinschaft ist sich einig: 
Die Teilnahme am Bürgerempfang war auf jeden Fall eine gelungene 
und interessante Aktion. 
Hon
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Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

Stadtführung Klasse 2a
Am Freitag, den 21. April war 
es endlich so weit. Nach Coro-
na, schlechtem Wetter und vie-
len anderen Dingen haben wir, 
die Klasse 2a, endlich unseren 
Gutschein eingelöst. Im Januar 
2022 gewannen wir den ersten 
Platz mit unserem geschmück-
ten Tannenbaum. Als Preis er-
hielten wir einen Gutschein für 
eine Erlebnis-Stadtführung.
Diese begannen wir nun um 9 
Uhr vor dem Schloss in Bruch-
sal. Hier begrüßte uns Frau Jan-
zer und erzählte uns etwas über 
die Entstehung des Schlosses 
und seine Besitzer.
Weiter ging es zum Schnecken-
brunnen und durch die Reser-
veallee hoch zum Jagdschloss 
Belvedere.
Extra für uns wurde der Turm aufgeschlossen, und wir hatten von 
oben einen tollen Blick über Bruchsal, so wie die edlen Damen vor 
vielen hundert Jahren.
Nach ein paar Reifenspielen und einem Märchen vom Froschkönig 
(und einem kleinen Gummibärchenfrosch-Nachtisch) besuchten wir 
noch das Graf-Kuno-Museum und liefen dann die Andreasstaffel hi-
nunter.
Weiter ging es zum Bergfried, Bruchsals ältestem Gebäude. Natür-
lich durften wir auch hier hochsteigen und hatten eine unglaubliche 
Aussicht über die Stadt. Ob hier wohl mal Rapunzel ihren Zopf her-
unterhängen ließ? Dann bestaunten wir noch das dunkle Kellerloch, 
in welches Tratschweiber, Diebe, Lügner, etc. gesteckt wurden, bevor 
es das Gefängnis gab.
Zum Abschluss durften wir noch draußen im Atrium Milchkannen 
durch die Luft wirbeln, ohne etwas zu verschütten, so wie wohl auch 
die Kinder vor über hundert Jahren. Alle schafften es ohne Verlust. 
Es war ein toller Tag mit vielen Erlebnissen. Wir danken Frau Janzer 
für diesen gelungenen und unvergesslichen Tag.

Stirumschule

418 Schülerinnen und Schüler laufen 2.544 km für soziale Projekte 
der Caritas!

 
Klassen 1b und 1c im Schlosspark Foto: E. Mielke

In der Woche vom 2. bis 5. Mai nahm die Stirumschule am diesjäh-
rigen Hoffnungslauf teil. Bei Sonnenschein machten sich 418 kleine 
Läufer/-innen und ihre Begleitpersonen an einem Schultag auf den 
Weg und wanderten bzw. liefen freudig eine Strecke innerhalb Bruch-
sals. Großartige 2544 km wurden insgesamt von uns für den guten 
Zweck erlaufen! Die Eltern unserer Schüler unterstützten uns dabei 
tatkräftig mit Spenden.
Wir danken allen sportlichen Kindern und deren Unterstützer/innen 
und freuen uns über jeden Cent, den wir der Caritas für soziale Pro-
jekte spenden dürfen.
U. Schnizler und S. Weiß

 
Stadtführung Klasse 2a  
 Foto: Frau Janzer

Parteien/Wählervereinigungen

Ortsverband Bruchsal – 
Bündnis 90/Die Grünen

Treffen mit Bauherr Moloch am Samstag, 13. Mai:  
Nachhaltiges Wohnen im Stage76
Ökonomisch, ökologisch und sozial – eine Utopie? In Bruchsals neu-
em Wohnprojekt Stage76 laufen all diese Ansprüche zusammen. 
Nach der positiven Resonanz zu unserer ersten Veranstaltung mit 
dem Bauherrn Matthias Holoch freuen wir uns, dieses Jahr über die 
Fortschritte und Hindernisse, Erfolge und Erfahrungen aus erster 
Hand zu hören.
Wer mehr über intelligente und ressourcenschonende Wohnideen 
der Zukunft erfahren möchte, ist am Samstag, 13. Mai um 11 Uhr 
herzlichst in das Stage76, Am alten Güterbahnhof 11 in Bruchsal, 
eingeladen.

Begegnung und Kultur

Bruchsal Erleben

Wandern mit der Oberbürgermeisterin wird verschoben
Die für den 14. Mai geplante Wanderung von Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick zusammen mit den Wanderführern Kurt Bitt-
rolff sowie Michael Seidt vom Heimatverein muss auf einen noch 
nicht festgelegten Termin verschoben werden. Hintergrund ist eine 
leichte Fußverletzung der Oberbürgermeisterin, die derzeit eine 
Wanderung nicht möglich macht. Die geplante Wandertour auf einer 
Teilstrecke des Wanderwegs BR12 wird auf jeden Fall nachgeholt. 
Sobald ein Termin feststeht, wird dieser über die üblichen Medienka-
näle kommuniziert.
Die für denselben Tag geplante Hohlwege-Wanderung mit Wander-
führer Bernhard de Bortoli findet unverändert statt. Bei dieser Füh-
rung erfährt man allerlei Wissenswertes über das Naturerlebnis 
Hohlwege, insbesondere über die spezifische Flora und Fauna. Start 
ist um 15 Uhr am Parkplatz beim Belvedere, und die Teilnahmege-
bühr beträgt zehn Euro pro Person (eine Voranmeldung ist nicht er-
forderlich).
Weitere Informationen: Touristinformation im Servicecenter „H7“, 
Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, Tel. (072 51) 505 94-61,  
E-Mail:touristinformation@btmv.de.

Erste AfterWork des Jahres ein voller Erfolg
Bestes Wetter, tolle Beats und ein volles Atrium erlebten die rund 
1.000 Gäste beim ersten AfterWork am 4. Mai im Atrium. Sommerli-
che Temperaturen begrüßten die Besucher, die in gemütlicher Atmo-
sphäre einen entspannten Abend verbringen und leckere Getränke 
und köstliche Speisen genießen konnten.
Wir danken allen Besuchern und Partnern und freuen uns schon 
auf die nächste Veranstaltung am 1. Juni. Weitere Termine sind der  
6. Juli, der 3. August und der 7. September. Mehr Infos zur After-
Work-Reihe finden Sie auf www.bruchsal-erleben.de.

Drehtag des SWR in Bruchsal
Am vergangenen Samstag war das SWR für einen Drehtag in Bruch-
sal unterwegs und arbeitete zusammen mit uns an einer halbstündi-
gen Folge „Endlich wieder Spargel“ im Rahmen der SWR-Fernsehsen-
dung „Treffpunkt“, die am kommenden Sonntag, 14. Mai, 18.45 Uhr 
im SWR-Fernsehen ausgestrahlt wird. Die Sendung berichtet über un-
sere „Tour de Spargel“. Das SWR-Team um Herrn Müller, Redakteur 
der Sendung, schaut bei Spargelfeldern, Spargelhöfen und Hofläden 
vorbei, und ein Spargelbauer aus Büchenau gibt Einblick in seinen 
Hof und den dortigen Spargelanbau. Also, einschalten lohnt sich auf 
jeden Fall!
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Vollständige körperliche und seelische Entspannung führt zu ei-
ner tiefgreifenden Regeneration des ganzen Körper-Geist-Systems, 
stärkt das Immunsystem und bewirkt so eine ganze Reihe positiver 
Veränderungen im allgemeinen Befinden. Bitte mitbringen: Yogamat-
te, Faszien Rolle, Wolldecke, bequeme Kleidung, festes Kissen.
10909 Schwarzwaldausflug zu den Weideziegen mit hausgemach-
tem Ziegenkäse vom Bauernhof und frischen Kräutern Samstag, 20. 
Mai, 9.15 bis 18.10 Uhr, Bahnhof Bruchsal,Gleis 1 am Fahrtkartenau-
tomat. Lassen Sie sich zu einer spannenden Entdeckungsreise ins 
idyllische Baha-Tal bei Forbach einladen! Bei angekündigtem Regen 
bitte am Vortag (18-20 Uhr) die Kursleiterin anrufen (0721/4903376)! 
Bitte Brettchen, Messer, Trinkbecher, Trinkflasche, leeres Marmela-
denglas zum Kräutersammeln. Bitte festes Schuhwerk und wetter-
angepasste Kleidung tragen.
Aquafitness-Dozenten für Münzesheim und Heidelsheim gesucht! 
Pilates-Dozenten für Bruchsal gesucht! Bei Interesse dürfen Sie sich 
gerne an Herr Kabus (Leiter der VHS Bruchsal) wenden. 
Tel.: 07251/79302.

MustertextDie Willi Bühne

Musikalische Kleinkunst auf großer Bühne
Willi die Bühne empfiehlt allen 
Freunden den Besuch des Rock-
konzertes mit ROCK 'n‘ TARY am 
Muttertag, 14. Mai ab 17 Uhr im 
Bauhof Bruchsal für die Hospiz-
initiativen der Stadt.
Impresario Thommi Ries freut 
sich zusammen mit der Drum-
merin Heidi Merz und den Mit-
rockern Martin Besinger, Roger 
Hecht, Volker Hillenbrand, Jo-
hann Beichel, Markus Stöckner 
und Wolfgang Wittke über zahl-
reiche BesucherInnen.
Kostenlose Zugangstickets gibt 
es im Internet unter https://rockntary.vereinsticket.de oder bei der 
Buchhandlung Braunbarth. jobei.

Mitteilungen anderer Institutionen

Turngala des Kraichturngaus Bruchsal
Anlässlich seines 125-jährigen Jubiläums veranstaltet der Kraich-
turngau Bruchsal am Sonntag, 14. Mai, 16 Uhr, in der Altenbürghalle 
in Karlsdorf-Neuthard eine Turngala. Geboten wird die ganze Palet-
te attraktiver Vorführungen wie Kunstturnen und Sportgymnastik, 
Trampolin- und Rhönradturnen sowie Ropeskipping und Kindertur-
nen. Einlass ist um 15.30 Uhr, während die Cafeteria bereits ab 14.30 
Uhr geöffnet sein wird.
Karten sind an der Tageskasse zum Preis von 12 Euro für Erwachse-
ne sowie acht Euro für Kinder und Jugendliche im Alter von acht bis 
18 Jahren erhältlich. Kinder unter acht Jahren sind frei. (Klu)

ABC-Abwehrkommando der BundeswehrABC-Abwehrkommando der Bundeswehr

Betretungsverbot Standortübungsplatz auf dem Eichelberg!
Der Standortälteste der Bundeswehr in Bruchsal weist darauf hin, 
dass der Standortübungsplatz auf dem Eichelberg an folgendem 
Wochenende nicht betreten werden darf:
Freitag, den 12. Mai bis einschließlich Sonntag, den 14. Mai
Bei Nichtbeachtung besteht erhebliche Verletzungs- bzw. Lebensge-
fahr!
Der Standortälteste BRUCHSAL

BürgerStiftung Bruchsal

Ostertüten für Tafelkunden
Bescheidener Luxus bei schmalem Geldbeutel
Die Bürgerstiftung hatte auch in diesem Jahr wieder Ostertüten für 
die alten Menschen unter den Tafelkunden finanziert. Das Tafella-
den-Team hat die Tüten zusammengestellt und ein wenig „Luxus“ 

 
Thommi in Action on Stage  
 Foto: H.-P. Safranek

eingepackt mit Ostereiern, Schokolade, Orangensaft, Keksen und Sü-
ßigkeiten. Das sind „Extras“, die sich viele Seniorinnen und Senioren 
nicht leisten (können).
Als Besonderheit war auch ein Gutschein für die „Cafétas“ dabei, das 
kleine und besondere Restaurant der Caritas in Bruchsal. „Das ist 
unser Beitrag gegen die Einsamkeit im Alltag“, sagt Gilbert Bürk vom 
Vorstand der Bürgerstiftung. „Ein Motivationsschub, unter die Leute 
zu gehen, der gerne angenommen wird“. Diese Extra-Tüten sollen ein 
Zeichen sein für die alten Menschen, dass sie nicht vergessen sind. 
Angefangen hat die Aktion vor drei Jahren mit 30 Tüten. Heute sind 
es 100, die benötigt werden. Der Bedarf ist enorm gestiegen.

 
Die Bürgerstiftung hatte 100 Tüten zusammenstellen lassen als Os-
terüberraschung für Senioren im Tafelladen. V.l. Oliver Frowerk, Leiter 
der Tafel in Bruchsal sowie Gilbert Bürk und Margarethe Ohler-Graben-
stein von der Bürgerstiftung Foto: Gilbert Bürk

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von 
mir wendet.
Psalm 66,20

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienst:
Sonntag, 14. Mai,
10.30 Uhr: Gottesdienst auf dem FCO-Platz in Obergrombach mit 
Pastoralreferent Mathias Fuchs.
11 Uhr: Ki-Tee-Go Kindergottesdienst in der Schlosskirche Ober-
grombach mit dem Kigo-Team: Eva Kunze und Marion Kretz.
Donnerstag – Christi Himmelfahrt, 18. Mai,
10.30 – 11.30 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst mit Christusgemein-
de, Luthergemeinde und Paul-Gerhardt-Gemeinde vor der Paul-Ger-
hardt-Kirche mit Band und Posaunenchor.

Telefonpredigt:
Predigtgedanken und Impulse für die Woche per Telefon
Sie können unter der lokalen Vorwahl und Rufnummer (072 57) 917 
49 99 Predigtgedanken und Impulse für die neue Woche am Telefon 
anhören, die Pfarrerin Andrea Knauber sonntäglich (außer Ferienzei-
ten) aufspricht. Dieses Angebot entstand in Corona-Zeiten und wen-
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det sich besonders an alle Gemeindemitglieder, die nicht mehr am 
Gottesdienst teilnehmen können, sowie an alle Interessierten.

Termine unter der Woche:
Donnerstag, 11. Mai,
10 Uhr: Frauenkreis – Orgelführung in St. Stephan in Karlsruhe mit 
Bezirkskantor Patrick Fritz-Benzing.
19.10 Uhr: Chorprobe des Singkreises im Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche Untergrombach, Leitung: Slobodan Jovanovic.
Mittwoch, 17. Mai,
10 Uhr: Ausflug der Gruppe 58plus nach Münzesheim in den Asiati-
schen Garten. Kümmerin Waltraud Schnetzer.
19 Uhr: Innehalten im Alltag – mediatives Abend- und Friedensgebet 
in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach, Pfarrerin Andrea Knau-
ber.

Bei Anliegen und Fragen
erreichen Sie das Pfarramt unter der Telefonnummer: (072 57) 92 42 
89 oder per E-Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Andrea Knau-
ber unter (072 57) 90 30 70.
Gottesdienste erfahren Sie von der Homepage: 
www.christusgemeinden.de.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Kommenden Sonntag, 14. Mai 2023 feiern wir um 10 Uhr Gottes-
dienst in der Stadtkirche Heidelsheim mit Pfarrer Stephan Thomas. 
Herzliche Einladung! Der Gottesdienst wird gestreamt.
An Christi Himmelfahrt, 18. Mai laden wir Sie zu einem gemeinsa-
men Gottesdienste beider Kirchengemeinden Helmsheim und Hei-
delsheim um 10 Uhr in der Melanchthonkirche in Helmsheim mit 
Pfarrer Johannes Vortisch ein.

Herzliche Einladung zur Kirche Kunterbunt!
Am Muttertag starten die evangelischen Kirchengemeinden Heidels-
heim und Helmsheim mit einem neuen Programm für Familien. In 
der Kirche Kunterbunt geht es lustig, laut und wild zu.
Es wird gestaltet, gespielt, experimentiert, getobt, gesungen, gefei-
ert, gegessen und gelacht!
Kinder mit Mama, Papa, Oma, Opa, Tante oder Onkel oder mit allen 
zusammen sind eingeladen zu einem tollen Nachmittag, dieses Mal 
unter dem Motto: „We are family!“
Wir treffen uns am Sonntag, den 14. Mai von 15.30 bis 18.30 Uhr in 
der Grundschule Heidelsheim.
Weitere Informationen finden Sie auf den Flyern oder der Homepage 
der Kirchengemeinden.
Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Kommenden Sonntag, 14. Mai 2023 feiern wir um 17 Uhr Gottes-
dienst in der Melanchthonkirche Helmsheim mit Pfarrer Stephan 
Thomas. Herzliche Einladung!
An Christi Himmelfahrt, 18. Mai laden wir Sie zu einem gemeinsa-
men Gottesdienste beider Kirchengemeinden Helmsheim und Hei-
delsheim um 10 Uhr in der Melanchthonkirche in Helmsheim mit 
Pfarrer Johannes Vortisch ein.
Pfarramt
Unser Pfarramt ist dienstags von 10-12 Uhr und 
donnerstags von 15-17 Uhr für Sie geöffnet.
Im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 76646 Bruchsal, 
Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 

bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Gottesdienst in der kommenden Woche:
Sonntag, 14. Mai,
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche mit Pfr. i. R. Wellmer und 
Einführung des neuen Kirchendieners Naidan von Stackelberg durch 
Diakonin Carmen Debatin.
Donnerstag – Christi Himmelfahrt, 18. Mai,
10.30 bis 11.30 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst mit Christusge-
meinde, Luthergemeinde und Paul-Gerhardt-Gemeinde vor der Paul-
Gerhardt-Kirche mit Band und Posaunenchor.

Offene Kirche:
Wir laden herzlich ein in die „Offene Kirche“. Von Ostern bis Oktober 
ist die Lutherkirche samstags von 10 bis 12 Uhr geöffnet! Die offene 
Kirche lädt ein zum Verweilen, für ein stilles Gebet, um unsere Lu-
therkirche zu besuchen, oder sie mit dem digitalen Kirchenführer zu 
erkunden!

Gruppen und Kreise in der kommenden Woche:
Dienstag 19.30 bis 21 Uhr: Lutherchor in Raum 1
Mittwoch 19 bis 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch 20:15 bis 21.45 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Saal
Freitag, 12. Mai,
18.30 Uhr bis 20 Uhr: Freitags im Gespräch im Luthersaal zum The-
ma: Wohlbefinden durch Steuerung der Aufmerksamkeit – Energy 
flows where attention goes, Referent: Hans-Jörg Betz, Dipl.-Päd., 
Systemischer Berater

Bei Anliegen und Fragen:
Wenden Sie sich bitte an das Pfarramt unter der Telefonnummer 
(072 51) 20 04 oder der 
E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage:
www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, den 14. Mai, Rogate
10.30 Uhr Gottesdienst mit dem Gottesdienst-Team und Band
10.30 Uhr Kindergottesdienst; die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof
Donnerstag, den 18. Mai, Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der Christus-, Luther- und 
Paul-Gerhardt-Gemeinde mit Band und Posaunenchor. Bei schönem 
Wetter findet der Gottesdienst auf dem Kirchenvorplatz der Paul-
Gerhardt-Gemeinde statt.

Gruppen und Kreise
Freitag, den 12. Mai
16.15 Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)
19 Uhr Jugendkreis „@all“
Montag, den 15. Mai
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern; Treffpunkt auf dem Pumpenspielplatz
19 Uhr Jugengruppe „Frönyad“
Mittwoch, den 17. Mai
19 Uhr Jugendkreis „Unicorn“
19.30 Uhr Probe des Paul-Gerhardt-Chors
Donnerstag, den 18. Mai
17 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Fon (072 49) 89 77
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
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10 Uhr
Der Gottesdienst für die Jugend in der neuapostolischen Kirche Bad 
Schönborn steht unter dem Leitgedanken „Gib dem Glauben eine 
Chance!“
Bibelwort aus 5Mo 5,3: Nicht mit unsern Vätern hat der Herr diesen 
Bund geschlossen, sondern mit uns, die wir heute hier sind und alle 
leben.
Dienstag, 16. Mai
18.30 Uhr
Der monatliche Trauergesprächskreis findet in der neuapostolischen 
Kirche Pfinztal-Söllingen statt.
20 Uhr
Chorprobe
Christi Himmelfahrt - Donnerstag, 18. Mai, 9.30 Uhr
Der Gottesdienst steht unter dem Leitgedanken „Jesus Christus fol-
gen“
Bibelwort aus Joh 7,33: Da sprach Jesus: Ich bin noch eine kleine 
Zeit bei euch, und dann gehe ich hin zu dem, der mich gesandt hat.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 14. bis 19. Mai
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 14. Mai, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Wie kann ich starke und dauerhafte Freund-

schaften aufbauen?“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Wie du dich auf die Taufe vor-

bereiten kannst“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 14. Mai, 18 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Durch Sauberkeit und Reinheit Jehova eh-

ren“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Wie du dich auf die Taufe vor-

bereiten kannst“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 18. Mai, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Süd: Freitag, 19. Mai, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
• Vortrag: „Jehova belohnt mutiges Handeln“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus 2. Chronika 

Kapitel 22 bis 24
• Bibellesung aus 2. Chronika 22, 1-12
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
• Vortrag: „Jehovas Geist“
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
• Aktueller Lagebericht der Leitenden Körperschaft Nr. 3 (2023)
• Interaktiver Bibelkurs – Thema: „Feste und Feiertage – wie denkt 

Gott darüber?“
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Tel. (072 51) 89 991 angefragt werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

... und mittendrin das Reich Gottes!
Gottesdienst, Sonntag, 14. Mai, 10.30 Uhr
Dazugehören – wann ist ein Christ ein Christ? (Daniel Krug)
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.
Donnerstag, 11. Mai
17 Uhr: Jungschar (acht bis 13 Jahre)
Freitag, 12. Mai
19 Uhr: Jugend (14 bis 25 Jahre)

Samstag, 13. Mai, Konzertabend „GIC“
GIC steht für „Gospel In Concert“. Die meisten verbinden mit Gospel 
eine Musikrichtung, aber eigentlich bedeutet Gospel „Gute Nach-
richt“. Wir hoffen, dass bei jedem GIC neben der Entspannung bei 
guter Musik auch ein Abtauchen in neue Gedanken geschieht – und 
das in angenehmer Atmosphäre. Ein GIC kann mal rockig, mal pop-
pig und manchmal auch balladig sein. Wir freuen uns auf Melina und 
Lasse, die diesen Konzertabend mit ihrer Musik zu einem unvergess-
lichen Erlebnis machen werden.
Los geht’s ab 19 Uhr. Du kannst dir im Bistro noch ein Getränk oder 
einen kleinen Snack gönnen, bevor um 19:30 Uhr das Konzert be-
ginnt.
Einlass: 19 Uhr
Beginn: 19.30 Uhr
Dienstag, 16. Mai
9.45 Uhr: Krabbelgruppe
19 Uhr: Badminton
Suchst du eine Gemeinde? 
Gerne kannst du dich auf www.kf-bruchsal.de näher über uns infor-
mieren. Du findest uns in der Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Samstag, 13. Mai, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterricht in der neuapostolischen Kir-
che Bruchsal
Der Jugendchor probt von 10-16 Uhr für den süddeutschen Jugend-
tag in der neuapostolischen Kirche Karlsruhe-Nordost
Sonntag, 14. Mai
9.30 Uhr
Der Gottesdienst steht unter dem Leitgedanken„Der Tröster“ 
Bibelwort aus Joh 14,16.17: Und ich will den Vater bitten und er wird 
euch einen anderen Tröster geben, dass er bei euch sei in Ewigkeit: 
den Geist der Wahrheit, den die Welt nicht empfangen kann, denn sie 
sieht ihn nicht und kennt ihn nicht. Ihr kennt ihn, denn er bleibt bei 
euch und wird in euch sein.
Die Kinder sind eingeladen zur Sonntagsschule und Sonntagsschule 
für Vorschulkinder.
10 Uhr
Der Gottesdienst für die Jugend in der neuapostolischen Kirche Bad 
Schönborn steht unter dem Leitgedanken „Gib dem Glauben eine 
Chance!“ 
Bibelwort aus 5Mo 5,3: Nicht mit unsern Vätern hat der Herr diesen 
Bund geschlossen, sondern mit uns, die wir heute hier sind und alle 
leben.
Dienstag, 16. Mai, 18.30 Uhr
Der monatliche Trauergesprächskreis findet in der neuapostolischen 
Kirche Pfinztal-Söllingen statt
Christi Himmelfahrt – Donnerstag, 18. Mai, 9.30 Uhr
Der Gottesdienst steht unter dem Leitgedanken 
„Jesus Christus folgen“ 
Bibelwort aus Joh 7,33: Da sprach Jesus: Ich bin noch eine kleine 
Zeit bei euch, und dann gehe ich hin zu dem, der mich gesandt hat.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Aus den Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. ElisabethKatholischer Kindergarten St. Elisabeth

Schtrih, Schtrah, Schtroh
… der Summerdag isch do!
Auf diesen Tag haben sich die Kinder sehr lange gefreut. Bereits ei-
nige Wochen vorher haben wir mit den Vorbereitungen begonnen. 
Dabei haben wir die Sommertagslieder fleißig geübt.
Unser Motto in diesem Jahr war „Sonnenschein und Regen“. Pas-
send dazu waren die Kinder entweder als Sonne oder als Regentrop-
fen verkleidet. Jedes Kind hatte außerdem noch einen selbstgebas-
telten Regenbogen in der Hand.
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So sind wir alle gemeinsam zum Schlossplatz gelaufen, wo dann der 
Schneemann verbrannt wurde. Auch eine „Sommertagsbrezel“ durf-
te natürlich nicht fehlen!
Wir bedanken uns, dass wir teilnehmen durften und freuen uns be-
reits jetzt schon auf das nächste Mal!
Euer Kindergartenteam St. Elisabeth Bruchsal

 
 Foto: Kiga St. Elisabeth Bruchsal

Kinderhaus St. JosefKinderhaus St. Josef

ABSAGE Kindersachenflohmarkt
Auf Grund der geringen Resonanz und damit verbunden zu wenigen 
Anmeldungen von Verkaufsständen müssen wir schweren Herzens 
unseren für Samstag, den 13. Mai geplanten Kindersachenflohmarkt 
des Kinderhauses St. Josef ABSAGEN!
Diejenigen, die sich bei uns per Mail gemeldet haben, werden direkt 
benachrichtigt.

Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.

Einladung zu unserer Jubiläumsfeier am 13. Mai
20 Jahre Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V. – das wollen 
wir mit euch feiern!
WANN? 13. Mai
WO? Natürlich im Wald – auf der großen Wiese zwischen Näherquel-
le und Odenwaldhütte

PROGRAMM
13 Uhr: Offizielle Feierstunde zum Jubiläum und Einweihung unseres 
neuen Bauwagens
13.30 bis 16 Uhr: Spielangebote im Wald für Groß und Klein, Stock-
brot backen
14 Uhr: Geführte Kräuterwanderung mit Iris Motschilnik
14.30 Uhr: Märchenstunde im Tipizelt mit Susanna Rosea
Wir freuen uns auf euch – Erwachsene, Kinder, Bekannte, Interessier-
te und Waldfreunde. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Wendet euch 
bei Fragen gerne an info@waldkindergarten-bruchsal.de.
Parkmöglichkeiten gibt es bei der alten Feuerwehrschule oder auf 
dem Park-&-Ride-Parkplatz beim Gewerblichen Bildungszentrum. 
Von beiden Parkplätzen ist der Waldplatz mit einem kleinen Spazier-
gang zu erreichen. Der Weg ist jeweils ausgeschildert.

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Nachbarschaftsfest am Quartierstreff Südstadt
„Zusammen.Kommen“ – unter diesem Motto stehen die Türen des 
Quartierstreff offen
Am Samstag, 13. Mai, findet in der Bruchsaler Südstadt ein „Nach-
barschaftsfest“ statt. Alle Bewohner/-innen der Südstadt sind herz-
lich eingeladen, am Quartierstreff in der Fritz-Erler-Straße 62 vorbei-
zukommen. Von 14 bis 18 Uhr gibt es Kaffee, Kuchen, Waffeln und 
heiße Würste sowie Kinderschminken, Spiele und ein Bastelangebot. 
Der Nachmittag bietet Raum und Gelegenheit sich zu begegnen.
Veranstaltet und organisiert wird das Nachbarschaftsfest von der 
Stadt Bruchsal in Kooperation mit dem Caritasverband Bruchsal e.V. 
und mit großer Unterstützung durch einige engagierte Südstadtak-
teure aus der evangelischen und katholischen Kirchengemeinde, 
dem Bürgerverein Bruchsal Südstadt e.V., dem Seniorenrat und wei-
teren!
Mit Fragen kann man sich an 
quartier-suedstadt@caritas-bruchsal.de wenden.

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Gemeinsame Werbung für Benefizkonzert ROck’nTARY

 
Als Schirmherrin des Benefizkonzerts ROck’nTARY schaute auch 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick beim gemeinsamen 
Marktstand vorbei Foto: Rotary Bruchsal-Schönborn

Sie stehen schon in den Startlöchern, die Musiker von ROck’nTARY, 
um dem Publikum beim geplanten Konzert am 14. Mai so richtig ein-
zuheizen. Der Rotary-Club Bruchsal-Schönborn möchte, in Kooperati-
on mit der Stadt Bruchsal und der MuKs, mit diesem Benefizkonzert 
Geld sammeln, um die Ambulante Hospizgruppe, den Ökumenischen 
Hospizdienst Bruchsal und das Hospiz Arista Nord bei ihrer wichti-
gen Arbeit zu unterstützen.
Damit möglichst viele Rockfans, Feierlustige und fleißige Spender 
von diesem Konzert erfahren, bewarben die Musiker und die begüns-

Besuchen Sie unsere Facebook-Seite
www.facebook@com/StadtBruchsal
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tigten Hospizdienste das Event mit einem gemeinsamen Stand beim 
Bruchsaler Markttag. Viele interessierte Passanten konnten sich 
dort über das Konzert und alle Beteiligten informieren.
Wenn auch Sie am Sonntag, 14. Mai, 17 Uhr, im städtischen Bauhof 
Bruchsal dabei sein wollen, dann sichern Sie sich Ihr Ticket unter: 
https://rockntary.vereinsticket.de oder bei der Buchhandlung Braun-
barth in Bruchsal. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
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Starker Auftritt in Hornberg
Nach 502 Kämpfen war das 29. Internationale Hornberger Turnier 
um die berüchtigte Kanone Geschichte und die 7 ASV Ringer konn-
ten stolz sein auf ihre erbrachten Leistungen unter den Augen der 
Trainer Anatolie Lungu und Maxim Fricatel, der Betreuerin Josefine 
Widmann und der mitgereisten Eltern.
Spektakulär schloss Kristian Pipper (A-Jugend/71 Kilogramm) das 
Finale um Platz 3 mit einer 5er Wertung zum Schultersieg ab. Davor 
waren ihm fünf klare Siege in der 19 Teilnehmer umfassenden Klas-
se gelungen und nur im letzten Poolkampf unterlag er dem späteren 
Sieger Naseri Ezatullah (SC Isaria Unterföhring) mit 8:18 Punkten.
Greco Spezialist Erik Schwabenland (B-Jugend/41 Kilogramm) hatte 
ein fantastisches Turnier und überzeugte mit gelungen Doppelbein-
angriffen und Standgriffen. In seinem 5er Pool hatten sich die drei 
Erstplatzierten alle gegenseitig besiegt und so wog sein Schulter-
sieg nach 14:4-Führung gegen den Rimbacher Nariman Asadzade 
mehr als seine Punktniederlage. Er verdiente sich das Finale gegen 
den amtierenden Deutschen Meister Mike Seel (Kleinostheim) und 
sicherte sich den zweiten Platz.
Ebenfalls Platz 2 ging an Annya Bejerea (Schülerinnen/53 Kilo-
gramm), die nach 2 Schultersiegen, ebenfalls gegen die Deutsche 
Titelträgerin 2023 Emma Sophie Steuer (Heusweiler) im Finale stand 
und dort auf Schultern unterlag.
Jeweils Platz 5 ging an Justin Oks, Jeva Widmann und Vanessa Pip-
per.
Justin (B-Jugend/ 48 Kilogramm) startete mit drei klaren Siegen im 
14 Mann starken Feld und erst zwei Schweizer verhinderten den Ein-
zug ins große Finale. Im Kampf um Platz 5 besiegte er den Altenhei-
mer Milian Fix nach Punkten.
Jeva (Schülerinnen/37 Kilogramm) startete mit einem Schultersieg 
und hatte danach einen schweren Stand gegen die zweifache Deut-
sche Meisterin Frederike Grosse (Freiburg). Nach einer weiteren Nie-
derlage im Pool gewann sie das Finale um Platz 5 nach zehn Sekun-
den auf Schulter.
Bei den Schülerinnen bis 47 Kilogramm ging Vanessa zweimal über 
die komplette Kampfzeit und unterlag jeweils nach Punkten. Trotz 
einer Knieverletzung trat sie zum Platzierungskampf an und schul-
terte ihre Gegnerin.
Ugur-Alparslam Kaykun hatte im 8er Feld bis 68 Kilogramm eine 
schwere Auslosung erwischt. Im ersten Kampf traf er auf den am-
tierenden Deutschen Meister bis 62 Kilogramm Ilja Serebrennikov 
(Amberg), der ihm keine Chance ließ. Im zweiten Kampf gelang ihm 
eine technische Wertung zum verdienten Platz 7.
Mit nur sieben Ringern gelang es uns unter 72 Vereinen den tollen 
neunten Rang zu belegen und bestes nordbadisches Team zu wer-
den.

 
ASV-Team in Hornberg Foto: ASV

Bonsaiarbeitskreis BruchsalBonsaiarbeitskreis Bruchsal

Bonsai-Ausstellung am 14. Mai 2023
Die Vorfreude ist schon riesig, 
und es fängt an zu kribbeln. Die 
heiße Phase der Vorbereitung 
für unsere Ausstellung hat be-
gonnen. Am Sonntag, 14. Mai 
von 11 Uhr bis 18 Uhr wird der 
Bonsaiarbeitskreis Bruchsal in 
der Festhalle in Büchenau am 
Ortsausgang Richtung Unter-
grombach seine erste eigene 
Ausstellung durchführen.
Anschrift: Festhalle Büchenau, 
76646 Bruchsal-Büchenau, 
Au in den Buchen 128
Ausstellen werden wir etwa 100 
Bäume, die wir je nach Gestal-
tungsqualität in unterschiedli-
chen Ausstellungsbereichen prä-
sentieren werden. So ziemlich 
alle Baumarten, die in unserem 
Klimabereich wachsen, werden vertreten sein, von A wie Apfel bis 
W für Wacholder. Und da die Bäume jetzt alle ausgetrieben haben, 
werden wir ein buntes Bild an Farben und Größen zeigen können.
Die Veranstaltung wird auf jeden Fall stattfinden: bei gutem Wetter 
im Freien und bei schlechtem Wetter innerhalb der Halle. Wir freuen 
uns alle bereits heute auf diesen Termin und werden mit unserer klei-
nen Gruppe versuchen, alle Besucher optimal zu betreuen und alle 
Fragen kompetent zu beantworten.
Bedanken wollen wir uns schon heute sehr herzlich bei den drei kul-
turellen Vereinen der Gemeinde Büchenau (MGV Harmonie, Harmo-
nika Freunde, Musikverein) für die Bereitschaft, uns ihre Räumlich-
keiten zur Verfügung zu stellen.
Wir hoffen, dass uns der Himmel mit gutem Wetter unterstützt und 
wir damit zahlreiche Besucher begrüßen dürfen.

BR-HOPE e.V.

Hoffnungslauf 2023
Das BR-HOPE Team war beim Hoffnungslauf 2023 dabei, viele Run-
den wurden von unseren Läufern absolviert! Neben den aktiven Läu-
fern waren viele Helfer im Gebetsraum aktiv und verteilten Kaffee, 
Kuchen und kalte Getränke an die Teilnehmer und Zuschauer. Für 
viele Läufer bei warmen Temperaturen war auch die Abkühlung aus 
der Spritzpistole willkommen! Gleichzeitig konnte man sich den BR 
Hope Gebetsraum mal von innen ansehen.
BR-Hope ist der Gebetsraum in Bruchsal. Wir beten gerne für Sie, 
wenn Sie krank sind oder Hilfe benötigen. Besuchen Sie uns doch 
mal!
Neue Öffnungszeiten des Gebetsraumes: 
Ab sofort hat der Gebetsraum zu folgenden Zeiten geöffnet:
• dienstags 18 Uhr bis19.30 Uhr
• donnerstags 18 Uhr bis 19.30 Uhr
• samstags 10 bis12 Uhr
• Weitere Zeiten nach Vereinbarung
BR-HOPE e.V. – Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25 in Bruchsal
Be our hope! – www.br-hope.de – info@br-hope.de

 
Das BR Hope Team beim Hoffnungslauf 2023 Foto: A. Mandel

 
Wacholder, gestaltet 2022  
 Foto: Norbert Schäffner
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1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Schädlinge für Obst- und Gemüseanbau
Beim Clubabend des 1. BAC 
am 5. Mai, zu dem sich 25 Mit-
glieder einfanden, begrüßte der 
Vorsitzende Jürgen Steinbrink 
Dr. Olaf Zimmermann vom Land-
wirtschaftlichen Technologie-
zentrum auf dem Durlacher Au-
gustenberg als Gastreferenten 
zum Thema Klimawandel: Neue 
Schädlinge bedrohen Obst- und 
Gemüseanbau. Der stetige Tem-
peraturanstieg und die wärme-
ren Wintermonate begünstigen 
das Wachstum und die Ausbrei-
tung von oft schädlichen Insek-
ten. Viele kommen aus Übersee 
mit Containern ins Land, aber 
auch über europäische Trans-
portwege. Oft sind die Insekten 
so klein und gut getarnt, dass 
man sie kaum erkennen kann. 86 schädliche Arten sind in einer Pri-
oritätenliste vorhanden. Weit über 200 Arten sind aber mittlerweile 
bekannt. Zum bekannten Kreis gehören die grüne Reiswanze (liebt 
Obst), der graue Knospenrüssler (liebt Wein), die Birnblattwanze 
(liebt Apfel). Der Schaden ist jedenfalls gewaltig, wenn die „Gegen-
spieler“ fehlen, z.B. die Samuraiwespe. Eine systematische gezielte 
Ausbreitung der Gegenspieler scheitert derzeit an der deutschen 
Bürokratie. Ein weiterer schlimmer Schädling ist der aus den USA 
stammende Japankäfer, der über 200 Pflanzenarten als Nahrung 
bevorzugt. Auch Würmer, wie der „Obama Nungara“ aus Südameri-
ka, konnten sich bisher im Nachbarland Frankreich verbreiten und 
bedrohen nun auch unsere Region. Sie bevorzugen Regenwürmer 
als Nahrung. Faszinierend war der Größenunterschied zwischen 
den Europäischen Käferbockarten wie Heidbock und Weidenböchen 
(sieben mm bis drei cm) und den Arten im Amazonas-Gebiet wie 
dem Riesenbock (bis 14 cm). Nach 45 Minuten spannender und fes-
selnder Information gab es für Olaf Zimmermann einen verdienten 
großen Applaus und ein kleines Dankeschön. Im Anschluss nutzten 
viele Clubmitglieder noch die Möglichkeit Fragen zu stellen. Die vom 
Referenten rundgereichten Exponate der angesprochenen Insekten, 
aber auch besondere Schmetterlingsarten fanden ebenfalls großes 
Interesse. Zum Schluss wurde der neue Oldtimer verteilt und der Vor-
sitzende informierte über die kommende Veranstaltung am 2. Juni 
auf dem Anwesen von Karl und Irma Knöbel auf Geckelers Höh 
(J. St.).
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Jährliche Graduierung - Shinjinbukan Shōrin-Ryu

 
Vergabe der Urkunden für die neuen Graduierungen  
 Foto: Christian Streicher

Zum 1. Mai dieses Jahres wurden die neuen Graduierungen des Shin-
jinbukan Shōrin-Ryu vorgenommen. Die Graduierung findet einmal im 
Jahr statt, immer im Zuge der Stärkemeldung an das Honbu-Dōjō in 
Okinawa. Die Vergabe der Urkunden fand im Zuge des Trainings am 
3. Mai statt, wobei es dabei keine extra Prüfungsveranstaltung gab.
Die Trainierenden werden entsprechend ihrem tatsächlichen Leis-
tungsstand im regulären Training bewertet. Dabei können auch Gra-

 
Dr. Olaf Zimmermann  
 Foto: Gernot Wächter

de ohne Weiteres übersprungen werden, sofern der Stand der Kennt-
nisse und Fähigkeiten dies rechtfertigt.
Da sich im letzten Jahr jeder klar verbessert hatte, konnte Trainer 
Christian Streicher auch dieses Jahr den Mittrainierenden neue Kyu-
Graduierungen zuweisen.
Christian bedankte sich bei seinen Trainierenden für die rege Teilnah-
me am Training und die hohe Motivation der Gruppe. Wir gratulieren 
allen zu den neuen Graduierungen.

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e.V.
Donnerstags, 17 bis 18 Uhr im Quartiersbüro,
Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62

�'�E�V�M�X�E�W�Z�I�V�F�E�R�H���&�V�Y�G�L�W�E�P

Rund 2.500 Läuferinnen und Läufer beim 26. Bruchsaler 
Hoffnungslauf
Bei frühlingshaften Temperaturen startete am Samstag pünktlich 
um 15 Uhr der 26. Bruchsaler Hoffnungslauf. Rund 2.500 Läuferin-
nen und Läufer gingen vom Schulhof der Stirumschule auf die ge-
wohnte 3,5 Kilometer lange Runde durch Bruchsal und legten nach 
dreieinhalb Stunden gemeinsam 4401 Runden zurück. Von Jung bis 
Alt, vom gemütlichen Spaziergänger bis Marathonläufer – der Jeder-
mannslauf erfreute sich auch in diesem Jahr großer Nachfrage.
„Die Rückkehr zum Festbetrieb im Schulhof der Stirumschule sowie 
die erneut gestiegene Nachfrage nach dem Lauf ist ein toller Erfolg 
für uns als Veranstalter. Wir möchten uns bei den zahlreichen Helfen-
den, Teilnehmenden und Sponsoren für die großartige Unterstützung 
bedanken. Durch sie bleibt der Hoffnungslauf was er schon immer 
war – etwas ganz Besonderes“, so die Vorstandsvorsitzende des Ca-
ritasverbands Bruchsal, Sabina Stemann-Fuchs.
Bereits um 14 Uhr startete nach mehrjähriger Pause der AOK-Bambi-
nilauf, der vom Maskottchen Jolinchen eröffnet wurde. Dekan Lukas 
Glocker lief gemeinsam mit den Kindern die rund 400 Meter lange 
Strecke rund um die Stirumschule. Im Ziel gab es für die Kleinsten 
eine Medaille sowie eine Urkunde als Andenken an den Lauf.
Um 15 Uhr fiel dann der Startschuss für den Hauptlauf, der bei  
bester Stimmung von den Schirmherrschaften der SEW-EURODRIVE,  
Dr. Hermes und der Stadt Bruchsal, Bürgermeister Andreas Glaser 
eröffnet wurde.
Für jede gelaufene Runde spenden Rundenpatinnen und Rundenpa-
ten einen gewissen Betrag. Wie hoch die genaue Spendensumme 
beim Bruchsaler Hoffnungslauf in diesem Jahr ausfällt, wird am 24. 
Juni im Rahmen der Siegerehrung bekannt gegeben. Dort werden 
auch die besten Mannschaften sowie die besten Einzelläuferinnen 
und Läufer geehrt.

 
Startschuss beim 26. Bruchsaler Hoffnungslauf Foto: Lukas Witt

Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Einladung zur JHV der Lyra
Alle Mitglieder der Chorgemeinschaft Lyra sind eingeladen zur Jah-
reshauptversammlung am Freitag, 12. Mai, 15.30 Uhr, in den Pfarr-
saal St. Josef.
Alle Mitglieder haben schon rechtzeitig die Einladung persönlich er-
halten.
Es wäre schön, wenn zahlreiche Mitglieder an der JHV teilnehmen.





|   27AMTSBLATT BRUCHSAL · 11. Mai 2023 · Nr. 19

kam erst später. Ein paar von uns reisten bereits am Freitag an und 
erkundeten den Goldkanal, der im Sommer auch zum Baden einlädt. 
Nicht weit entfernt paddelt man in eine urwüchsige Waldlandschaft 
mit umgefallenen Bäumen und Büschen. Schwäne, unterschiedli-
che Gänsearten mit Jungen waren zu sehen und der Kuckuck war 
deutlich zu hören. Ein Naturerlebnis der feinsten Art. Am Samstag 
früh fing die offizielle Verbandsfahrt an und Paddlerinnen aus ganz 
Baden-Württemberg sind dazu angereist. 50 davon haben auf dem 
Gelände des Paddelclubs Illingen campiert, die restlichen 20 Padd-
lerinnen kamen nur zum Paddeln. Die Boote wurden auf Hänger ge-
laden, denn die Tour startete in Stattmatten in Frankreich. Dort ging 
es auf die Moder, ein wunderschöner Wanderfluss, der sich durch 
grüne Landschaft schlängelt, für alle Bootstypen geeignet. Nach der 
Mittagspause ging es auf den Rhein, auf dem wir die restlichen zwölf 
von 29 Kilogramm zurücklegten. Durch seine hohe Fließgeschwin-
digkeit und regen Schiffsverkehr ist die volle Aufmerksamkeit der 
PaddlerInnen gefordert. Der Abend klang am offenen Feuer aus mit 
Grillen und angeregten Gesprächen. Am Sonntag waren zwei Tou-
ren im Angebot: Die kürzere führte ein Stück auf dem Rhein entlang, 
dann in Illinger Altrheinarmen zurück, circa acht Kilogramm. Die län-
gere 15 Kilogramm lange Tour führte uns über die alte Murg durch 
urwüchsige Landschaft in den Gäns Rhein, über den Bärensee und 
auf dem Rückweg wieder über den Rhein. Es gab insgesamt sechs 
Umtragestellen, die die Tour abwechslungsreich und abenteuerlich 
machten. Bei Kaffee und leckerem Kuchen stärkten wir uns und wa-
ren voll des Lobes für die Organisatoren, die uns ein erlebnisreiches, 
schönes Paddelwochenende ermöglichten.
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Tag des Wassers
Er ist nicht zu verwechseln mit 
dem Internationalen Weltwas-
sertag, der am 22. März statt-
gefunden hat. Da das Wasser 
eines der fünf Elemente der Leh-
re Pfarrer Sebastian Kneipps ist, 
hat man ihm zu Ehren den 17. 
Mai, der Tag seines Geburtsta-
ges, als „Tag des Wassers“ be-
nannt . An diesem Tag finden 
bundesweit Aktionen in vielen 
Kneipp-Vereinen statt.
Der Kneipp-Bund e.V. ist mit 
seinen 1.200 Kneipp-Vereinen, 
zertifizierten Einrichtungen und 
Fachverbänden die größte pri-
vate deutsche Gesundheitsor-
ganisation. Als unabhängiger 
und gemeinnütziger Dachverband werden insbesondere durch das 
ehrenamtliche Engagement der Kneipp-Vereine rund 20.000 Men-
schen, die täglich mit den Kneippschen Naturheilverfahren in Berüh-
rung kommen erreicht. Seit 1987 wird sich für einen gesunden und 
naturverbundenen Lebensstil eingesetzt. Viele Menschen haben sich 
in den vergangenen 125 Jahren mit Überzeugung und Leidenschaft 
für die Lehre Sebastian Kneipps engagiert und an der nachhaltigen 
Entwicklung bis hin zum immateriellen Kulturerbe mitgewirkt.
Das Gesundheitskonzept nach Sebastian Kneipp wurde stetig und 
auf Basis neuester wissenschaftlicher Forschungsergebnisse wei-
terentwickelt und umfasst heute die bekannten fünf Elemente: Was-
ser, Bewegung, Ernährung, Heilpflanzen und Lebensordnung. Hinter 
diesem ganzheitlichen Ansatz verbirgt sich die Erkenntnis, dass 
ein hochwirksames Immunsystem, eine umfassende körperliche 
Fitness und eine überdurchschnittliche Stressresistenz die Selbst-
heilungskräfte anregen und die Widerstandsfähigkeit stärkt. Dies 
sind für uns alle unverzichtbaren Voraussetzungen für den aktiven 
Lebens- und Arbeitsstil unserer hektischen und schnelllebigen Zeit.
Der Kneipp-Verein Bruchsal e.V. bietet in seinem Programm viele Ak-
tivitäten an, die dabei helfen können, gesund und fit zu bleiben.
Karin Krumteich

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Wieder ein 40-Tonner Hilfsgüter für die Ukraine!
Wenn montags Feiertag ist müssen die Lkw-Einsatzzeiten noch 
enger als sonst geplant werden. So mussten wir dem ukrainischen 
Lkw-Anhänger abends ab 18 Uhr unsere Hilfsgüter aus der Halle in

 
Armbad Foto: Kneippbund e. V.

 
Die Tische und Stühle wurden op-
timal ineinander gestapelt und mit 
Spanngurten gesichert‚ damit alles 
draufpasste Foto: M. Rölleke

Oberhausen einladen und am 
nächsten Morgen den Motorwa-
gen am Schulzentrum Wiesloch 
mit sehr guten, gebrauchten 
Schulmöbeln beladen! Die Schul-
tische sind höhenverstellbar und 
die Tischplatten sind in verschie-
denen Winkeln kippbar. Die 120 
Tische und 120 Stühle, sowie 
zehn Lehrer-Schreibtische ge-
hen direkt an eine Gemeinbilden-
de Schule in Sosnivka bei 
Tschwerwonograd. Die Sammel-
güter auf dem Anhänger gehen 
ins Verteilzentrum bei Lviv (Lem-

berg). Herzlichen Dank allen Spendern und besonders auch unseren 
fleißigen Lade-Teams für die zwei Arbeitseinsätze!
Die Frachtkosten für einen Lastzug in die Ukraine sind allerdings mit 
2.550 Euro mehr als doppelt so hoch wie nach Ungarn. Wir bitten 
deshalb wieder um Ihre finanzielle Unterstützung!
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81. Für Spen-
den bis 300 € benötigen Sie keine Spendenbescheinigung mehr. Bei 
höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im Verwendungs-
zweck bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-Mail-Adresse ein.
Seit Mittwoch dieser Woche bis 17. Mai, 15 Uhr veranstaltet der 
MVV-Sponsoringfond eine Telefonanrufaktion‚ bei der einer der fünf 
ausgewählten Vereine mit den meisten Anrufen 2.000 € bekommt. 
Ein Projekt von Konvoi wurde zugelassen und wir bitten deshalb, täg-
lich anzurufen. Jeder Anruf wird gezählt! Die Telefonnummer gibt’s 
auf unserer Homepage.
Wir möchten auf diesem Wege noch mal zu unserer Jahreshauptver-
sammlung am 15. Mai um 19 Uhr in die Reiterstube Oberhausen ein-
laden. Alle Mitglieder und Interessenten sind herzlich willkommen.
Nächste große Sachspendensammelaktion: Samstag, 10. Juni, von 
9 bis 12 Uhr, in Oberhausen, neben der Bushaltestelle Weiherweg 22.

Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74 63 101,
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de,
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de,
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
YouTube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

MustertextMalteser Hilfsdienst e.V. Bruchsal

Ortsversammlung 2023

 
Bei der Ortsversammlung wurden Ehrungen für besonderen Einsatz 
und lange Mitgliedschaft verliehen Foto: P.B.

Am Freitag, 5. Mai, fand unsere jährliche Ortsversammlung in der 
Kantine der Bereitschaftspolizei Bruchsal statt.
Unser Stadtbeauftragter Michael Raab und unsere Fachbereichslei-
tungen konnten im Rückblick auf das vergangene Jahr von einer Viel-
zahl besonderer Einsätze berichten: Neben einer großen Anzahl an 
Sanitätsdiensten unterstützten wir auch weiterhin bei der Bekämp-
fung der Corona-Pandemie.
Außerdem haben wir mehrere Hilfsgütertransporte an die polnisch-
ukrainische Grenze begleitet. Das Team des Herzenswunsch-Kran-
kenwagens berichtete über einige bewegende Fahrten und auch 
die Dienste des sozialen Ehrenamtes nahmen Fahrt auf. Unsere 
Jugendgruppe informierte von ihrer Arbeit und der Förderung des 
Nachwuchses.
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Einige unserer Helferinnen und Helfer wurden für ihre langjährige 
Mitarbeit und ihren besonderen Einsatz vom stellvertretenden Diöze-
sanleiter Matthias Geist geehrt.
Im Anschluss an den offiziellen Teil bewirtete uns das Team der Po-
lizeikantine, bevor wir den Abend mit guten Gesprächen ausklingen 
ließen.

Naturfreunde Bruchsal

Trommel-Workshop für Jugendliche und Erwachsene
Der erstmals stattgefundene Workshop „Trommeln für Kraft und Le-
bensfreude“ war ein voller Erfolg.
Alle Teilnehmer/innen verbrachten drei wundervolle Stunden rund 
um und mit der Djembe,
sowie auf den Basstrommeln, die mit Stöcken gespielt werden und 
nicht mit den Händen, wie die Djembe. Mit Koordination-und Rhyth-
musübungen begann es, und schon da wurde herzhaft gelacht und 
mancher war verwundert, wie gut es klappte. Bei den ersten Sounds 
(Bassschläge, Randschläge..) – sowie Rhythmusübungen, war die 
Gruppe ganz bei der Sache. Auch die theoretischen Hintergründe der 
Rhythmen war für alle interessant und für die Hände eine Chance 
zu pausieren, denn das sind ja schon nicht alltägliche Schläge die 
gemacht wurden, sondern forderten den Handflächen schon einiges 
ab. Die Gruppe hat sich schnell aneinander angepasst und somit ent-
stand ein durchaus schön anhörbarer Rhythmus, bei dem der ganze 
Körper mit in Bewegung geriet. Einige Teilnehmer buchten nach Be-
endigung der drei Stunden, die ziemlich kurzweilig vorkam, gleich die 
nächsten Termine. Den Teilnehmer/innen gefiel es so gut, dass sich 
alle einig waren, ein regelmäßiges wöchentliches Treffen nach den 
noch stattfindenden Workshops, eine gute Option wäre. Die Neugier-
de auf weitere westafrikanische Rhythmen wurde geweckt.
Die nächsten Termine sind am 10. Juni und 9. September.
Anmeldung per Mail unter: hanne.ruebenacker@gmx.net
www.naturfreunde-bruchsal.de

 
 Foto: M. Rübenacker

1. Mai bei den Naturfreunden Bruchsal
Auch dieses Jahr zog es wieder viele Besucher, ob zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad zum Naturfreundehaus Bruchsal. Die ersten Gäste 
konnten bereits am Vortag zum traditionellen Maibaumstellen be-
grüßt werden.
Am 1. Mai gab es ein umfangreiches Rahmenprogramm für die Kin-
der. Maibaumklettern, Kinderschminken, eine Spielstraße und wer 
wollte konnte eine Schnupperstunde mit unseren Umweltdetektiven 
im Wald verbringen. Für das leibliche Wohl der Gäste sorgte unsere 
Pächterin der Gaststätte mit verschiedenen Speisen, kalten Geträn-
ken und frisch gezapftem Bier. Unsere elsässischen Naturfreunde 
aus St. Marie aux Mines boten frisch gebackenen Flammkuchen, und 
die Kuchentheke der Naturfreunde mit selbst gebackenem Kuchen, 
rundete das Angebot ab. Bedanken möchten wir uns bei unseren
Kuchenbäcker/innen und allen Helfern die mit ihrem Einsatz zum Ge-
lingen des Festes beigetragen haben.
www.naturfreunde-bruchsal.de

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Besuch der Bundesgartenschau Mannheim
Termin: 21. Mai Treffpunkt: 8:50 Uhr Bahnhof Bruchsal
Abfahrt: 9:10 Uhr
Der Eintritt kostet 28 Euro plus Fahrkarte.
Anmeldung bis 14. Mai bei Bernhard Grundel, 
Telefon (072 51) 12 555

Pugilist Boxing Gym e.V.

Pugilist feiert mit Food Trucks, Livekonzert und Familientag
Vom 12. bis 14. Mai feiert das 
Pugilist sein 25-jähriges Beste-
hen mit Food Trucks, Livekon-
zert und einem tollen Familien-
tag. Los geht es Freitag ab 17 
Uhr und Samstag ab 12 Uhr mit 
Food Trucks, Cocktails, Kaffee-
spezialitäten, Vorführungen bzw. 
Turnieren und vielem mehr. An 
beiden Tagen finden ab 19 Uhr 
Livekonzerte u.a. mit Mama Lau-
da, Uptown Band, Zap Gang… statt. Am Sonntag ab 12 Uhr startet 
dann der große Familientag für Groß und Klein mit Magier Ralf Gagel, 
Clown Show Pixelmix mit Picc, Hüpfburg, Kinderschminken, Riesen-
rutsche und vielen weiteren Attraktionen. Für das leibliche Wohl ist 
auch an diesem Tag bestens gesorgt! Eintritt an allen Tagen frei!
Pugilist Boxing Gym e.V., Schwetzinger Straße 60, 76646 Bruchsal, 
(072 51) 93 49 88 oder www.pugilist.de

Rotary Club Bruchsal-SchönbornRotary Club Bruchsal-Schönborn

Jugend rockt für Hospiz-Initiativen
Auch die Jazztalente und Nachwuchsrocker der Musik- und Kunst-
schule unterstützen die Benefizaktion für die Hospizdienste in Bruch-
sal: Am kommenden Sonntag, 14. Mai, dem Muttertag, werden Sie 
ab 17 Uhr im Vorprogramm zum Rockkonzert mit ROck‘n‘TARY im 
Städtischen Bauhof vor vielen hundert Rockbegeisterten debütieren. 
Einlass ist ab 16 Uhr. Unter der Leitung von Ingo Jettmar, dem Fach-
bereichsleiter Gitarre, Jazz und Rock an der Bruchsaler Musik- und 
Kunstschule werden die Talente professionell gecoacht. Sie üben 
in der Außenstelle Oberhausen-Rheinhausen flotte Titel auch mit 
Bläsersatz, mit Trompete und Saxophon. Zum Benefiz-Rockkonzert 
am 14. Mai ist der Eintritt frei, jedoch werden am Eingang Spenden 
erbeten für die Hospizbewegung. Aus Gründen der Sicherheit, Über-
sichtlichkeit und Verpflegungslogistik sind Anmeldungen per Mail 
erwünscht an https://rockntary.vereinsticket.de, Einlasstickets zum 
Rockkonzert im Bauhof, Schnabel-Henning-Straße 37 sind auch bei 
der Buchhandlung Braunbarth in Bruchsal, Kaiserstraße 30, kosten-
frei erhältlich. jobei.
Die Aktiven der MuKs-Band sind: Hannah Molzberger – Gesang, No-
emi Scherer, Moritz Berg und Dominik Kohler – Gitarren, Johanna 
Klaus – Saxophon, Henrik Werner – Trompete und David Bückel – 
Tenorsaxophon und Drums.

 
Die Nachwuchs-Rocker der MuKs für den 14. Mai Foto: jobei

SV 62 Bruchsal

Abteilung Cheerleading
Christiana Murawski und Laura Maria Di Sabatino sind Deutsche Vi-
zemeisterinnen 2023 im „Senior Pom Dance Double“ des American 
Football Verbands Deutschland (AFVD). Die beiden Athletinnen der 
„Bruchsal Rebellas Cheerleader“ im SV 62 Bruchsal hatten sich als 
baden-württembergische Landesmeister für die Deutschen qualifi-
ziert. Am Samstag folgte in Mülheim an der Ruhr nun der nächste 
Erfolg. Ebenso erfreulich wie der Vizemeistertitel ist für Trainerin 
Daniela Becker, dass sich ihre Schützlinge im Vergleich zur Landes-
meisterschaft noch einmal deutlich gesteigert haben. „Christiana 
und Laura haben in der Vorbereitung auf die Deutsche Meisterschaft

 
 Foto: P.
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 12. Mai
Abfuhr „Bio-Tonne“: Montag, 15. Mai

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Fortsetzung – Bericht aus der Ortschaftsratssitzung
Rainer Rapp, Leiter des Amts für Bildung und Sport, stellte die Pla-
nung für die Grundschule vor. Diese zeigt, dass für das kommende 
Schuljahr weniger Schüler/-innen angemeldet wurden als zunächst 
gedacht, es aber wohl 2024/25 eine zweizügige erste Klasse geben 
wird. Eine weitere Herausforderung wird der ab 2026/27 geltende 
Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung. Diesen will die Stadt an 
Schwerpunktschulen konzentrieren, an denen das Angebot ausge-
baut wird. Der Platzbedarf für die Zweizügigkeit lässt sich in Büche-
nau über das alte Schulhaus decken. Die vier Räume dort seien in 
gutem Zustand und böten ausreichend Patz, so Rapp. Lediglich die 
Digitalisierung muss hier noch nachgezogen werden. Eine Contai-
ner-Lösung ist keine angedacht. Die Schulleiterin Frau Frank wies 
jedoch darauf hin, dass durchaus Mobiliar fehle und schon noch et-
was getan werden muss. Außerdem drohe Platzmangel, wenn dann 
in vier Jahren die Grundschule komplett zweizügig ist. Dann wird es 
für die Kernzeitbetreuung eng. Personell ist die Grundschule aber 
gut aufgestellt, da schon einige Deputatsaufstockungen geplant 
sind. Insgesamt sieht daher die Lage an der Grundschule entspann-
ter aus als im Kindergarten. (CC)

Berichte
Entwicklung der Grundschule in Büchenau
Auch dieses Thema stand in der Ortschaftsratssitzung vom 24. Ap-
ril auf der Agenda. Rainer Rapp, Leiter des Amts für Bildung und 
Sport, stellte dabei die genaue Bedarfsplanung für die Grundschule 
vor. Diese zeigt, dass für das kommende Schuljahr zwar weniger 
Schüler/-innen angemeldet wurden als zunächst gedacht, es aber 
wohl 2024/25 eine zweizügige erste Klasse geben wird.
Eine weitere Herausforderung wird der ab 2026/27 geltende Rechts-
anspruch auf Ganztagesbetreuung. Diese will die Stadt an Schwer-
punktschulen konzentrieren, an denen das bereits bestehende An-
gebot ausgebaut wird. Der Platzbedarf für die Zweizügigkeit lässt 
sich in Büchenau über das alte Schulhaus abdecken. Die vier Räume 
dort seien in gutem Zustand und böten ausreichend Patz, so Rapp. 
Lediglich die Digitalisierung müsse hier noch nachgezogen werden. 
Eine Container-Lösung ist daher nicht angedacht. Die Schulleiterin 
Frau Frank wies jedoch darauf hin, dass durchaus Mobiliar fehle und 
schon noch etwas getan werden müsse. Außerdem drohe Platz-
mangel, wenn dann in vier Jahren die Grundschule komplett zwei-
zügig ist. Dann wird es insbesondere für die Kernzeitbetreuung eng. 
Personell ist die Grundschule aber gut aufgestellt, da schon einige 
Deputatsaufstockungen geplant sind.

VerschiedenesVerschiedenes

Seniorengemeinschaft 60plus/minus
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
endlich ist es so weit: Die monatlichen Treffen der Seniorengemein-
schaft 60plus/minus finden nun wieder statt. Das erste Zusammen-

treffen in geselliger Runde bei Kaffee und Kuchen ist am Mittwoch, 
17. Mai, 15 Uhr, im Pfarrzentrum Büchenau.
Mit einem Begrüßungsgetränk möchten wir Sie alle herzlich willkom-
men heißen, egal ob Sie bereits vor Corona zu unseren Treffen ka-
men oder Ihr Interesse jetzt geweckt wurde.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und jetzt schon auf unsere weiteren 
Begegnungen (Termine werden noch rechtzeitig bekannt gegeben).
Mit herzlichen Grüßen
Ihr Team
Marika Kramer – Steffi Suchy-Bux – Angelika Riffel

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

BKG zu Gast bei den Basselschorra
Am 6. Mai feierten die Basselschorra ihr dreimal 11-jähriges Jubilä-
um in der Bundschuhhalle in Untergrombach. Eine Abordnung der 
BKG war zu diesem Ereignis eingeladen. BKG-Ehrenpräsident Roland 
Baumgärtner durfte aus den Händen von Basselschorra-Präsident 
Manuel Schmidt eine Ehrenurkunde für 33 Jahre passive Mitglied-
schaft entgegennehmen. Die Präsidentengarde der BKG, die ihr ei-
genes 33-jähriges Jubiläum begeht, begeisterte das Publikum mit 
einem phantastischen Gardetanz.

 
 Foto: BKG

Weitere Show- und Musikdarbietungen sorgten für einen rundum 
gelungenen Abend. Wir danken den Basselschorra für die Einladung 
und wünschen ihnen weiterhin viel musikalischen Erfolg. Wir freuen 
uns schon auf Ihren Auftritt bei unserer nächsten Prunksitzung und 
Umzug.

Förderverein Grundschule BüchenauFörderverein Grundschule Büchenau

Einblick in umfangreiche Arbeit des Fördervereins
Am 26. April fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des För-
dervereins der Grundschule Büchenau statt. Die Vorsitzende Vanes-
sa Johannsen begrüßte die kleine Mitgliederrunde im Lehrerzimmer 
der Grundschule. Sie freute sich, dass neben der frisch nominierten 
Rektorin Katrin Frank auch deren Stellvertreterin Caroline Krück so-
wie der ehemalige Schulleiter Richard Nöltner gekommen waren.
Der Tätigkeitsbericht des Vorstands zeigte auf, wie zahlreich und un-
terschiedlich die Aktionen sind, die der Verein im vergangenen Jahr 
unterstützt hat. Neben Ausflügen der Schülerinnen und Schüler zum 
Staatstheater und in den Kletterpark wurden zum Beispiel auch die 
theaterpädagogische Werkstatt „Mein Körper gehört mir“, die Pro-
jekttage und das „Gesunde Frühstück“ finanziert. Weiter gab es Dam-
bedeis an Nikolaus und einen Zuschuss zu den Abschiedsshirts der 
Viertklässler. Kassiererin Nadine Giraud-Schwarz untermauerte alle 
Förderungen ausführlich mit den Kassenzahlen. Die stellvertretende 
Vorsitzende Angelika Reineck berichtete, wie die Brieffreundschaft 
mit dem Patenkind aus Uganda, welches der Verein unterstützt, bei 
den Kindern in den Englisch-Unterricht eingebaut wird und zeigte lie-
bevoll gestaltete Briefe des Patenkinds.
Nach den Berichten folgte die Entlastung der gesamten Vorstand-
schaft. Kassenprüfer Kay Merten bescheinigte in diesem Zusam-
menhang Nadine Giraud-Schwarz eine sorgfältige Kassenführung. 
Bei den anschließenden Neuwahlen gab es keine Überraschungen: 
Vanessa Johannsen, Angelika Reineck, Nadine Giraud-Schwarz so-
wie Schriftführerin Christina Weskamp wurden als Vorstand bestä-
tigt, ebenso wie Tanja Stiefel und Kay Merten als Kassenprüfer. Dem 
Beirat gehört weiterhin Manuela Lauber als Vertreterin des Eltern-
beirats an. Als Schulvertreterin wurde hier Katrin Frank neu gewählt. 
Es folgte ein Austausch über Unterstützungswünsche der Schule, 
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Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

NATURERLEBNISTAG
Vor einigen Tagen hatten alle interessierten Midis und Maxis die 
Möglichkeit‚ etliche Tiere des Waldes hautnah kennenzulernen. Bei 
unseren Waldtagen sind wir regelmäßig im Freien unterwegs. Dabei 
begegnen uns allerdings eher weniger Tiere. Wir hören manche von 
ihnen, wie zum Beispiel den Specht. Wir entdecken Spuren der Tiere 
im weichen Boden oder im Gras. Wir sehen ein paar Singvögel, fin-
den Käfer und Regenwürmer. Aber die meisten anderen Tiere des 
Waldes sind sehr scheu und können von uns in der Regel nicht live 
gesehen und beobachtet werden, es sei denn, es handelt es sich um 
präparierte Objekte. Genau solche Tiere kamen am 18. und 19. April 
zusammen mit Peter und Ernst in einem Bauwagen zum Mucklas-
Kindergarten. Peter hat unseren Kindern viele Tiere und ihre Lebens-
bedingungen vorgestellt. Dachs, Fuchs, Eichhörnchen und Rehkitz 
erkannten die meisten Kinder, das Hermelin, der Wanderfalke, der 
Siebenschläfer und viele andere Tiere waren den meisten neu. Peter 
beantwortete geduldig unzählige Fragen, ließ die Kinder nah ran an 
die Tiere, sie durften sie streicheln, manches Fell war weich, ande-
res rau, der Igel stachlig, das Federkleid zart flaumig. So konnten die 
Kinder eigene Erfahrungen sammeln und den achtsamen Umgang 
mit der Natur üben. Denn: Nur, was ich kenne und schätze, schütze 
ich auch. Schutz und Erhaltung der Schöpfung beginnt im Kleinen. 
Eine besonders schöne Sache an diesen beiden Tagen war, dass 
sich ganz nebenbei Kinder unserer KiTa und die Mucklaskinder ken-
nenlernten. Wir konnten den ganzen Vormittag miteinander spielen, 
neue Freunde finden, das Gelände der Mucklas erkunden mit der 
riesigen Tanne, dem großen Matschbereich, den Musikinstrumenten 
aus Naturmaterial und vielem mehr. Beim Abschlusskreis am Mittag 
wurde die Frage gestellt: „Wie war euer Tag?“ Da gingen die Daumen 
hoch, Gesichter strahlten vor Freude. Es war klar: Das möchten wir 
im nächsten Frühjahr wieder machen!

 
Das war so spannend! Foto: U. Schumacher

Die Zwischenzeit möchten wir nutzen und die Mucklas in unsere KiTa 
einladen. Wir haben festgestellt: Unsere KiTas sind unterschiedlich, 
aber jede hat ihre Besonderheiten, die es gegenseitig kennenzuler-
nen gilt.
Ein besonders herzliches DANKESCHÖN gilt an dieser Stelle Peter 
und Ernst, Frau Gaugenrieder für die Idee zu diesen besonderen Ta-
gen und den Mucklaserzieherinnen, die uns so freundlich aufgenom-
men haben.
Für das Waldteam, Ulrike Schumacher

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Stationsausbildung Fahrzeug- und Gerätekunde Pumpenbedienung
Termin: Freitag, 12. Mai, 20 Uhr

Jugendfeuerwehr Helmsheim
Geräte zur technischen Hilfe und deren Handhabung
Termin: Freitag, 12. Mai, um 18 Uhr

MustertextGesangverein Helmsheim

Rock und Jazz beim Festival vom GV

 
... bereits am Nachmittag schon gut besucht Foto: hm

Damit hatten wir nicht gerechnet, der Name Waldbühnen-Festival 
hat schon am Sonntagmittag viele Zuschauer auf den Mai-Festplatz 
zwischen Helmsheim und Obergrombach gelockt. Vielleicht war 
es auch unser Küchenbuffet – egal, wir freuten uns über eine gro-
ße Anzahl neugieriger Festbesucher. Unser Festival eröffnete dann 
der Musikverein aus Helmsheim mit ihrem Dirigenten Winfried Nies. 
Anschließend kam der MITMACHCHOR mit Dirigentin Sonja Oeller-
mann und Begleitband „Second Step“ auf die Bühne. Der Helms-
heimer Wellmann Song, Nenas Wunder, der griechische Wein von 
Udo Jürgens, Amigos para siempre, alles Lieder zum Mitsingen. 
Besonders laut wurde es bei dem bekannten Barbar´Ann der Beach 
Boys. Natürlich durften unsere ABBA-Lieder wie Mama Mia und 
Thank you for the music nicht fehlen. Ein sehr gelungener Auftritt 
vom MITMACHCHOR mit Band. Laurin Sigmund am Piano, mit ei-
genen, schon gut bekannten Songs aus seinem Repertoire schloss 
sich nahtlos an. Neugierig waren alle Besucher auf die Formation 
„ZZJazz“. Von Beginn an fanden diese drei Musiker zum Publikum. 
Ein echt breit gefächertes Repertoire. Langsam wurde es eng auf un-
seren Festivalplatz. „Sunday Rest“, unsere Hauptband des Abends, 
machte sich bereit. Noch ein kurzer Soundcheck mit Alex Klein, dann 
ging aber richtig die Post ab. Es wurde laut auf unserem Festival, 
sehr laut sogar. Das Publikum ließ nur kurze Pausen der Band zu, 
dann ging es weiter. Beeindruckt waren alle Besucher von der Festi-
val-Beleuchtung. Lukas Meyer zauberte mit seinem Equipment hinter 
der Bühne eine Waldlichtung in allen Farben. Gegen Ende blieb nur 
noch der Weg in die Bar und am frühen Morgen der Nachhauseweg. 
Ein erstes, sehr grandioses Waldbühnen-Festival ging zu Ende.
Danke allen Organisatoren und allen Helfern vor und hinter den The-
ken. Besonderen Dank an den Bundesmusikverband Chor & Orches-
ter und an unsere Sponsoren, die uns hier finanziell unterstützt ha-
ben. Danke, es war einfach super. Mehr ging nicht!
gv
Den Bericht zum 1. Mai, dann nächste Woche.

Kleintierzuchtverein C 203 Helmsheim

Vortrag über Hühnerhaltung
Hühner gehören zu den ältesten Haustieren.
Eigene Hühner zu halten und so-
mit eigene Eier zu produzieren 
wird heutzutage immer interes-
santer. Wenn auch Sie mit dem 
Gedanken spielen, sich ein paar 
Hühner anzuschaffen, bietet der 
C 203 einen Informationsabend 
mit einem Experten für Hühner-
haltung, Theo Böser, aus Ham-
brücken an.
Der Vortag ist kostenfrei, Spenden sind möglich.
Dieser findet am Mittwoch, 17. Mai, 19 Uhr, bei uns im Vereinsheim 
statt. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns, Sie bei 
uns begrüßen zu dürfen.
Die Vorstandschaft

 
 Foto: Vorstand
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NaturGlück Helmsheim e.V.NaturGlück Helmsheim e.V.

Teilnahme am Helmsheimer Straßenflohmarkt 22. April
Die Kinder und Erzieherinnen 
des Steuobstwiesenkindergar-
tens „Mucklas“ haben in Zu-
sammenarbeit mit den Eltern 
wieder an zwei Stationen am 
diesjährigen Straßenflohmarkt 
teilgenommen. Da das Wetter 
an diesem Tag super mitgespielt 
hat, wurden viele Menschen 
angelockt, was leider schon 
ab 8 Uhr die Parkplatzsituation 
in Helmsheim sehr schwierig 
machte. Größtenteils organisier-
ten die Eltern die Stationen, die schon Wochen zuvor mit den Erzie-
herInnen des Kindergartens geplant wurden. Die Kinder haben sich 
auch aktiv in die Vorbereitungen eingebracht, in dem sie zusammen 
mit den Erzieher/-innen Plakate gestaltet und Bienenwachstücher 
zum Frischhalten von Lebensmitteln hergestellt und verkauft haben. 
Unser erster Stand befand sich beim „Hof SiMa - Die kreative Näh-
scheune“; dort verkauften die Eltern Crepes mit verschiedenen Top-
pings, Eis und passend zu unserem Konzept „Bionade Streuobst“. Im 
Hof von Clarissa Wild befand sich unsere zweite Station, an der die 
Eltern Artikel, wie Deko, Kleidungsstücke, ausrangiertes Spielzeug, 
Küchenutensilien und vieles mehr verkauften. Der nicht unerhebliche 
Erlös von beiden Stationen geht zu Gunsten unseres Kindergartens, 
um damit neue Schaufeln und Kletterseile zu kaufen und wenn dann 
noch etwas Geld übrig bleibt, haben die Kinder bestimmt noch Ideen, 
was wir noch benötigen könnten. Die Erzieherinnen des „Mucklas“ 
Kindergartens möchten sich hiermit nochmals ausdrücklich für das 
große Engagement der Eltern bedanken und freuen sich weiterhin 
auf die sehr gute Zusammenarbeit.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Die Wildkrautzeit beginnt
Die Unkrautzeit hat begonnen. Die meisten Unkräuter lassen sich 
gut kompostieren. Doch Vorsicht: Keine blühenden Pflanzen auf den 
Kompost geben, die sich durch Samen vermehren! Stattdessen kön-
nen Sie einmal ausprobieren, wie Löwenzahnblüten im Salat schme-
cken, denn sie sind wie die Blüten von Gänseblümchen und Kapuzi-
nerkresse essbar.
Bodenpflege im Gemüsebeet
Vergessen Sie nicht, den Boden zwischen den Saatreihen immer wie-
der zu lockern, denn einmal hacken spart zweimal gießen! Sind die 
Pflanzen groß genug, kann auch gemulcht werden. Alternativ dazu 
können Sie zwischen den Reihen Kresse, Spinat, Radieschen, Rettich 
oder einjährige Kräuter aussäen, um den Boden bedeckt zu halten.
Gemüseaussaaten
Diesen Monat können folgende Gemüsearten im Freiland ausgesät 
werden: Chicorée, Löwenzahn, Radicchio, Möhren, Petersilie, Busch-
bohnen, Stangenbohnen, Feuerbohnen, Kürbis, Gurke, Zuckermais, 
Markerbse, Zuckererbse, Spargelerbse. Auch Radieschen und Ret-
tich. Bei diesen Arten sollten Sie auf schossfeste Sommersorten 
achten. Erbsen, Bohnen und Mais sollten vor der Aussaat eine Stun-
de in lauwarmem Wasser vorquellen. Das beschleunigt das Keimen.
Aussaat von Stangenbohnen
Bei der Saat von Stangenbohnen gilt die Devise: Weniger ist mehr! 
Legen Sie maximal sechs Samen pro Stange, da die üppige Lauben-
twicklung sonst die Blütenbildung hemmt. Das langsamere Abtrock-
nen des dichten Laubes erhöht zudem die Krankheitsanfälligkeit der 
Pflanzen.
Kartoffeln setzen
Auch die Kartoffeln werden jetzt gelegt. Vorgekeimte Knollen sind 
klar im Vorteil.
Monilia an Obstbäumen
Dürre Triebe und Zweige z.B. bei Kirschen, Mandeln und Aprikosen 
deuten auf einen Befall durch Blüten- und Zweigmonilia hin. Je früher 
und gründlicher Sie diese Partien ausschneiden, desto geringer ist 
der Schaden, aber auch der Infektionsdruck im nächsten Jahr.
Feuerbrand an Obstgehölzen
Kontrollieren Sie die Apfel-, Birnen- und Quittenbäume regelmäßig 
auf Infektionen durch Feuerbrand. Plötzlich welk und braun werden-

 
 Foto: Dave Wild

de Blütenbüschel und Triebe sollten Sie sofort großzügig ausschnei-
den. Desinfizieren Sie die Schere möglichst nach jedem Schnitt 
durch Eintauchen in 70-%-igen Alkohol. Eine optimale Wirkung wird 
erst erreicht, wenn man den Alkohol circa 15 Minuten einwirken 
lässt! Daher am besten mit mehreren Werkzeugen schneiden.
Quelle: Gartenkalender für die 19. Kalenderwoche

Turnverein 07 Helmsheim

Voller Einsatz bei der Altpapiersammlung!
Dieses Mal waren die Abteilungen Leichtathletik, Tischtennis und 
Turnen für das Einsammeln und Sortieren des Altpapiers verantwort-
lich.

 
Spaß bei der Arbeit: unser Altpapiersammelteam Foto: K. Mammes

Dabei kam offensichtlich trotz Arbeit der Spaß nicht zu kurz.
Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfern, Organisatorinnen 
und Organisatoren.
Und natürlich auch vielen Dank an die Helmsheimer Bevölkerung, die 
mit dem Sammeln unseren Verein unterstützt.
Bitte sammeln Sie weiter, die Einnahmen verwenden wir für Hallen-
mieten, Sportgeräte, Bälle und Zubehör sowie Trainerentgelte.

Badminton

5. Spieltag TVH2 – BSV Eggenstein-Leopoldshafen 5 5:3
Auch unsere „Zweite“ hat ordent-
lich trainiert und spielt erfolg-
reich zum Rückrundenauftakt. 
Roller/Hauck und Khani/Ihloff 
gewinnen die Herrendoppel.
Müller und Khani zudem die Ein-
zel und nochmals Müller an der 
Seite von Romkowski im Mixed. 
Schmidt und Richter im DD un-
terliegen nur knapp. Klasse Leis-
tung – Weiter so TVH2!
HB

Leichtathletik

Qualifikationswettkampf in Mingolsheim
Unsere Leichtathletinnen be-
suchten den Qualifikations-
wettkampf in Mingolsheim und 
erreichten dabei teilweise sehr 
gute Ergebnisse.
• Emilie Engelbert (W12): 75 m 

11,12 sec., Weitsprung 4,05 m, 
Ball (200 g) 24,00 m

• Valentina Hingst (W13): 75 m 
12,24 sec., Weitsprung 3,89 m, 
Ball (200 g) 14,50 m

• Selma Weiß (W15): Weit-
sprung 4,60 m, 100 m 14,08 
sec.

• Lena Sophie Bauer (WU20): 
Speer (600 g) 29,26 m

• Ronja Kehrer (WU20): Speer 
(600 g) 24,77 m

• Maxima Keller (Frauen): Weit-
sprung 4,44 m

Herzlichen Glückwunsch!

 
Von links Khani (beratend), Rich-
ter und Schmidt im DD Foto: HB

 
Valentina und Emilie 
 Foto: I. Reinelt
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Parteien

Freie Wähler HelmsheimFreie Wähler Helmsheim

10. Helmsheimer Bouleplatz-Fest mit Jedermann-Turnier
Die Freien Wähler Helmsheim 
laden herzlich zu ihrem zehn-
ten Bouleplatz-Fest mit Jeder-
mann-Turnier ein!
Nachdem wir durch die Pan-
demie in den Jahren 2020 bis 
2022 pausieren mussten, freu-
en wir uns umso mehr darauf, 
Sie am Mittwoch, 17. Mai, ab  
17 Uhr beim Bouleplatz begrü-
ßen zu dürfen.
Meldung zum Jedermann-Turnier:
Einschreibung um 16.30 Uhr auf dem Bouleplatz, wenn möglich in 
Zweierteams.
Für Speis und Trank wird wie immer bestens gesorgt. Der Erlös fließt 
in unser neues Projekt.
Wir freuen uns auf geselliges Beisammensein.
Bei extrem schlechtem Wetter müssten wir leider absagen.
NEU: Wir bieten wir all unseren Mitgliedern an, sich in einen unserer 
Freie-Wähler-Verteiler aufnehmen zu lassen. Bitte kontaktieren Sie 
uns unter: freie-waehler-helmsheim@t-online.de
Ansonsten finden Sie Infos zu uns auf: 
www.freie-waehler-helmsheim.de, Facebook oder Instagram.
Ihre Freien Wähler Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 12. Mai
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 15. Mai

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Gemeinsames Mittagessen 24. Mai
Am Mittwoch, 24. Mai ab 12 Uhr, bieten wir ein außerplanmäßiges 
gemeinsames Mittagessen im Pfarrzentrum Obergrombach an.
Hierzu laden wir die Bevölkerung recht herzlich ein.
Unser Küchenteam wird Sie mit einem herzhaften Gulasch kulina-
risch verwöhnen.
Anmeldung zum Mittagessen und für den Fahrdienst bitte bis zum 
23. Mai unter der Vereinshandynummer:
(01 57) 36 38 05 32.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und schöne gemeinsame Stunden 
im Pfarrzentrum!

 
Jedermann-Turnier Foto: T.G.

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverband Obergrombach

Jede Blutspende zählt: Blut spenden – Leben schenken!
Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut. Dabei wird Blut täglich 
zur Behandlung von Patienten in Krankenhäusern benötigt.
Täglich werden in Baden-Württemberg und Hessen mehr als 2.700 
Blutspenden benötigt. Es gibt keine künstliche Alternative für Blut. 
Patientinnen und Patienten aller Altersklassen sind im Rahmen von 
Therapien auf die kontinuierliche und lückenlose Versorgung ange-
wiesen. Rund ein Fünftel (19 %) der Blutspenden hilft zum Beispiel 
Patientinnen und Patienten‚ die infolge einer Krebserkrankung thera-
piert werden.
Ihr Einsatz zählt! Jetzt Blut spenden und Leben schenken!
Nächster Blutspendetermin:
Mittwoch, den 17. Mai
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Turnhalle Obergrombach, Helmsheimer Straße 30
76646 Bruchsal / Obergrombach
Sie können Ihren Blutspendertermin einfach online reservieren un-
ter www.blutspende.de/termine
Hätte, könnte, sollte – einfach machen! Benötigt wird für eine Blut-
spende nur circa eine Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutentnah-
me bloß knapp zehn Minuten.
Alle Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten Inter-
essierte online unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei 
unter (08 00) 11 949 11.

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Sportfestprogramm vom 13. bis 15. Mai
Samstag:
10:15 Uhr:  E-Jugend Spieltag
14 Uhr:  Bambini-Spielfest
18 Uhr:  AH-Spiel gegen den 1. FC Bruchsal
20 Uhr:  Live-Musik mit der Band „Funcoustik“
Sonntag:
10:30 Uhr:  Ökumenischer Gottesdienst
Mittagstisch 
bis 14 Uhr:  Grillschinken mit Pommes oder Kartoffelsalat
13 Uhr:  B-Jugend Spiel gegen die SG Graben-Neudorf
15 Uhr:  FCO gegen FC Heidelsheim 2
18 Uhr:  Oberdorf gegen Unterdorf
Montag:
18 Uhr:  Ortsturnier – Gruppenspiele
19:30 Uhr:  Ortsturnier – Endspiele

1. Mannschaft
Erste Mannschaft geht desaströs unter
VfR Rheinsheim : FC Obergrombach  9:2 (3:1)
Das muss man nicht mehr kommentieren, das spricht für sich. 70 
Minuten in Unterzahl, beinahe zweistellig verloren. Wird Zeit, dass 
die Saison vorbei ist und in der B-Klasse neu aufgebaut werden kann.

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
D-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – FC Olympia Kirrlach  4:2
C-Jugend
TSV Rheinhausen II – JSG Ober-/Untergrombach  1:2
B-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – FV Ubstadt III  2:1
TSV Rheinhausen – JSG Ober-/Untergrombach  0:1
A-Jugend
SV Kickers Büchig – JSG Ober-/Untergrombach  4:0

Spieltermine unserer Jugendmannschaften
Samstag, 13. Mai
D-Jugend
11:45 Uhr TSV Rheinhausen II (flex) - JSG Ober-/Untergrombach 2 
(flex)
12:30 Uhr TSV Rinklingen : JSG Ober-/Untergrombach 2
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C-Jugend
14:30 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : FC Neibsheim
A-Jugend
16:00 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : VfB Bretten II
Sonntag, 14. Mai
B-Jugend
13:00 Uhr JSG Ober-/Untergrombach : JSG Graben-Neudorf

Kreispokalendspiele der Jugend
Am 18. Mai finden auf dem Gelände des FC Obergrombach die End-
spiele für die Kreispokale der Junioren statt.
10.30 Uhr: D-Junioren FV Hambrücken – TSV Stettfeld
12.30 Uhr: C-Junioren JSG Kronau/Langenbrücken – JSG Östringen
14.40 Uhr: B-Junioren FV Ubstadt – VfB Bretten
17 Uhr: JSG Karlsdorf/Neuthard/SV 62 Bruchsal – JSG Forst/Ham-
brücken
Packende Endspielpaarungen werden erwartet. Ein Besuch lohnt 
sich.

Spielankündigungen
Zweite Mannschaft auswärts, erste Mannschaft zuhause
Am Sonntag, 14. Mai spielt die zweite Mannschaft auswärts, die ers-
te zuhause.
Um 13 Uhr ist die Zweite gefordert:
VfR Rheinsheim II : FC Obergrombach II
um 15 Uhr die Erste
FC Obergrombach : FC 07 Heidelheim II
Nach der derben Schlappe im letzten Spiel bleibt abzuwarten, wie die 
Mannschaft drauf reagiert gegen den Drittplazierten.

Heimatverein Obergrombach e.V.

Terminankündigung Vereinsausflug
Der Heimatverein plant in diesem Jahr seinen Vereinsausflug ins na-
hegelegene Wissemburg im Elsass mit anschließender Weiterfahrt 
nach Schweigen-Rechtenbach in der Pfalz.
Der Ausflug wird am Sonntag, 24. September, stattfinden. Alle Inte-
ressierten können sich den Termin schon vormerken!
Detaillierte Informationen zum Programm und zur Anmeldung wer-
den rechtzeitigt veröffentlicht.

Rückgabe nicht mehr benötigter Ortssippenbücher
Der Heimatverein hat die letzten verfügbaren Exemplare der Orts-
sippenbücher ausgegeben. Wenn Sie Exemplare haben, die Sie nicht 
mehr benötigen, freuen wir uns, wenn Sie uns diese anbieten.
Melden Sie sich bitte unter: info@heimatverein-obergrombach.de
Alle Neuigkeiten rund um den Heimatverein und Informationen zur 
Obergrombacher Geschichte finden Sie jederzeit unter:
www.heimatverein-obergrombach.de

„Sängerbund“ 1864 e.V. Obergrombach 
Frauen-Projekt-Chor

VocalLadies meet Medlz - ein Feuerwerk des Gesang´s
In der restlos ausverkauften 
TVO-Halle Obergrombach wur-
de den Gästen ein Feuerwerk 
musikalischer Unterhaltung 
dargeboten. Der Abend wurde 
von den VocalLadies zusam-
men mit ihren 13 Projektsänge-
rinnen singend zu dem Kanon: 
Sing A Song“, die Bühne erobert. 
Nach zwei weiteren Liedern: „A 
Milion Dreams“ , und „Ruf doch 
mal an“ verließen die Sängerinnen nach tosendem Beifall wieder die 
Bühne. Nach diesem stimmungsvollen Auftakt starteten die Medlz 
ihr Programm „(das) läuft bei Uns“ – Soundtrack unseres Lebens!!!
Mit ihrem internationalen Repertoire wie z.B.:VIVA LA VIDA – ICH 
WILL – JOLENE – NEUE BRÜCKEN – und vielem mehr, gestalteten 
die vier sympathischen Ausnahmekünstlerinnen aus Dresden eine 
Berg- und Talfahrt der Gefühle und Unterhaltung. Egal ob Filmmusik, 
Charthits, Kinderlieder oder klassische Liedkompositionen, dazu ihre 
abwechslungsreiche Bühnenshow, sowie dem effektvollen Einsatz 
von Lichttechnik und Percussions zogen Sie die Zuhörer fast 3 Stun-
den in ihren Bann. Diese hervorragende Bühnenpräsenz wurde durch 
tosendem Beifall und Standing Ovationen belohnt, und es gab dar-
aufhin noch reichliche Zugaben unter anderem auch einen Flashmob 

 Foto: PL

zu dem Song: „ Get the Party started“, in dem sich die VocalLadies zu 
einem furiosen Finale wieder auf der Bühne mit den Medlz vereinten. 
Nach einem weiteren gemeinsamen Highlight mit „All Night Long“ 
von Lionel Richie, saß kein Zuhörer mehr auf seinem Stuhl. In dieser 
tollen Partystimmung verließen alle Sängerinnen singend die Bühne 
und zogen dabei durch das Publikum. Zum Abschluss vereinten sich 
die Medlz, die Sängerinnen und die Zuhörer mit dem Lied: „Der Mond 
ist aufgegangen“ zu einem gefühlvollen Ende, der sicher allen Anwe-
senden noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Allen teilnehmenden Künstlerinnen, Sängerinnen, unserem Dirigen-
ten Mathias Böhringer, sowie allen helfenden Händen ein großes 
Dankeschön für diesen außergewöhnlich schönen Sonntagabend.

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Frühlingsklänge und noch viel mehr

 
Begrüßung der Konfirmierten am 7. Mai Foto: MVO

Am letzten Sonntag, 7. Mai begleitete der MVO wieder die Konfir-
manden auf ihrem Weg ins kirchliche Erwachsenwerden. Vor dem 
Gottesdienst zog man zu den Klängen der Musik zur katholischen 
Kirche, die wegen der vielen Teilnehmern ökumenisches Obdach bot. 
Im Anschluss wurde die Festgemeinde dann noch mit verschiede-
nen Musikstücken vor der Kirche unterhalten, was mit Applaus der 
Besucher und dankenden Worten durch Pfarrerin Andrea Knauber an 
Dirigent und Musiker beantwortet wurde.
In der Natur ist der Frühling nunmehr erwacht und breitet sich mit 
voller Kraft, bunten Farben und süßen Melodien aus. Und auch der 
Musikverein Eintracht Obergrombach lädt zu Frühlingsklängen ein. 
Am Sonntag, 21. Mai, gestaltet der MVO zwischen 16 und zirka  
18 Uhr musikalisch ein lockeres Beisammensein auf dem Schulhof. 
Bläserklasse, Schüler- und Jugendkapelle sowie das Hauptorchester 
lassen den Frühling ertönen.
Eine Woche später startet der MVO wieder einmal gen Norden und 
besucht über Pfingsten die Freunde vom Musikklag Haukas in Ber-
gen, Norwegen.
Die Seniorenkapelle wird beim diesjährigen Musikfest im Juni ihr 
40-Jähriges Bestehen mit zwei Auftritten feiern. Auch das Projekt-/
Ehemaligenorchester probt schon intensiv für ein Gastspiel am Mu-
sikfest-Montag.
Zwischenzeitlich fand Ende April nach der Jahreshauptversamm-
lung auch die konstituierende Sitzung der neuen Verwaltung statt. 
Wie angekündigt, hatte Manu Lindenfelser nach vielen engagierten 
Jahren in der Verwaltung und im Vorstand als zweite Vorsitzende 
sich nicht wieder zur Wahl gestellt. Auch an dieser Stelle nochmals 
ein ganz herzliches Dankeschön für all die Arbeit! Die Suche nach ei-
nem/einer neuen zweiten Vorsitzenden geht aber noch in die Verlän-
gerung. Für Unterstützung, Nominierungen bzw. Bewerbungen und 
Anregungen hat die Verwaltung gerne ein offenes Ohr.
Noch vor den „Frühlingsklängen“ steigt am 18. Mai die schon traditi-
onelle MVO-Familien-Vatertagswanderung in Obergrombachs naher 
Umgebung. Treffpunkt ist um 10.30 Uhr im Musikerheim, dann geht 
es gemütlich los. Unterwegs gibt es eine kleine Vesperpause und die 
ersten Spiele. Ab circa 13.30 Uhr werden die Wanderer dann zum 
Mittagessen wieder im Musikerheim erwartet und verwöhnt. Ab-
wechslungsreiche Unterhaltungen, nettes Beisammensein und die 
Suche nach dem „Vater des Jahres“, der nicht zwingend männlich 
sein muss, bei lustigen Spielen für Alt und Jung runden den Tag ab.
Man sieht, der MVO hat wieder viel vor.
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Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Naturheilkunde für Hunde: Erste Hilfe
Verletzungen und Unfälle passieren manchmal schnell im Alltag. In 
einigen Fällen kann man den Weg zum Tierarzt mit einfachen Hilfs-
mitteln überbrücken und so wertvolle Zeit gewinnen und oft Schlim-
meres verhindern. In diesem Vortrag werden die wichtigsten natur-
heilkundlichen Mittel für verschiedene Notsituationen vorgestellt 
und ihr Einsatz der Mittel erklärt, danach erhalten wir Tipps zur Zu-
sammenstellung einer homöopathischen Notfallapotheke. Ebenso 
lernen wir hilfreiche Dinge wie Verbandstechniken und Tricks, um im 
Notfall schnell und sinnvoll handeln zu können.

Naturheilkunde für Hunde: Arthrose
Die Arthrose ist eine der häufigsten Krankheiten bei Hunden, die älter 
werden. In diesem Vortrag schauen wir uns an, wie wir einen Hund, der 
an Arthrose leidet unterstützen können. Dabei wird auf einfache, klei-
ne Veränderungen im Alltag, auf Kräuter und Homöopathie eingegan-
gen. Da die Arthrose nicht heilbar ist, ist die oberste Priorität, so lange 
wie möglich eine so hohe Lebensqualität wie möglich zu schaffen.
Wer Interesse am Vortrag hat, ist herzlich eingeladen. Der Unkosten-
beitrag beträgt inklusive Mittagessen (ohne Getränke) 30 Euro.
Beginn: 10 Uhr, Ende: circa 17 Uhr
Anmeldung unter: www.sv-og-obergrombach.de oder telefonisch bei 
Martina: (01 51) 52 57 97 20
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Rückblick Maifest
Der Vogelschutz und Zuchtverein sagt DANKE.
Nach den drei Jahren Pause war der erneute Start ungewiss, alle 
sind älter geworden, einige leider nicht mehr unter uns. Die Freude 
war groß, dass das Maifest beim Vogelverein wieder stattfindet. Pet-
rus hat mitgespielt, sodass viele Gäste bei Speis und Trank den Ver-
ein unterstützen konnten.
Es ist schön zu sehen, dass das Fest vielen so wichtig ist, dass sie 
die Verwandtschaft inklusive schwippverschwägert oder auch nur 
die, die gut pfeifen können‚ zur Mithilfe bewegen konnten. Ohne die 
vielen Helfer wäre das nicht möglich. Ein herzlichen Dank auch an 
die guten Seelen, die selbst im hohen Alter noch Dienste leisten, sich 
nicht beim Instandhalten und Streichen erwischen lassen, die immer 
dabei sind, mit geputzter Brille die Arbeit sehen, die Kaffeestube mit 
selbst gemachten Kuchen bestücken oder im Hintergrund wirken.
Es war richtig schön in das Festzelt zu gehen und zu sehen, wie 
hübsch die Tische gerichtet waren.
Es haben sich sogar noch einige neue junge Mitglieder gefunden, die 
direkt beim Verein eingetreten sind. Die dachten sich sicherlich, das 
muss ein gutes Hobby sein, wenn man dabei so fit bleibt, dass man 
mit 88 Jahren noch für den Verein Kuchen backen kann.

Vorschau
Vogelkundliche Wanderung Sonntag‚ 21. Mai
Alle Interessierte sind herzlich willkommen uns bei unserer Wande-
rung in der Wagbachniederung bei Waghäusel zu begleiten, gerne ein 
Fernglas mitbringen. Mitfahrgelegenheiten werden angeboten. Treff-
punkt Kirche Obergrombach. Weitere Infos werden noch bekannt ge-
geben. nu

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle��
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 12. Mai
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 15. Mai

FundsachenFundsachen

Gefunden wurden...
• ein Schlüssel mit Anhänger und
• ein kleiner Geldbeutel.
Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten bei der Verwal-
tungsstelle Untergrombach abgeholt werden.

Mitteilungen der Schulen
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Joß-Fritz-Grundschule
Unser Leseabend in der Schule
Wir, die 2b, haben uns am Freitag, den 
28. April zu einem Leseabend in der 
Schule getroffen und möchten davon 
erzählen:
Es war sehr dunkel, und wir haben 
gelesen. Das Essen war köstlich, 
aber der Lesespaziergang durch das 
Schulhaus war das Beste. Wir haben 
Leuchtsteine bekommen. Es war toll!
(Dana, 2b)
Als es sehr dunkel war haben wir eine Wanderung durch das Schul-
haus gemacht. Wir mussten gruselige Tiere suchen, die uns dann 
zum Schulgeist geführt haben. Wir haben auch gelesen! Manche Kin-
der haben sich unter den Tischen eine Höhle gebaut mit Freunden.
(Josha, 2b)

Joß-Fritz-Realschule
Fußball verbindet
Bei eitlem Sonnenschein machte sich Klasse 8 der Schule am Wein-
weg aus Karlsruhe auf den Weg nach Untergrombach, um gemein-
sam mit den Schülern der Klasse 8c Blindenfußball zu spielen.
Blindenfußball ist rasant und spannend. Wichtig sind vor allem die 
Orientierungsfähigkeit und das Ballgefühl der Spieler/-innen. Tat-
sächlich gibt es in Deutschland eine eigene sehr erfolgreiche Blin-
denfußball-Bundesliga. Das gibt es in keinem weiteren europäischen 
Land.
Unter der sachkundigen Anleitung unseres Sportlehrers, Herrn Bau-
er, vermischten sich die beiden Klassen und probierten das Drib-
beln und Zielen unter der Augenbinde. Welche große Rolle hierbei 
die Kommunikation untereinander und die Achtsamkeit aufeinander 
spielten, merkten die Schüler sofort.
Das gemeinsame Spiel bereitete allen Schülern große Freude. Klar 
ist aber: Kommandos vom Spielfeldrand und akustische Signale vom 
Tor richtig einzuordnen, bedarf noch weiterer Übung.
Das Angebot der Schule am Weinweg zum gemeinsamen Goalspiel 
nehmen wir sehr gerne an und freuen uns auf weitere kooperative 
Ausflüge.

 
Blindenfußball Foto: Pitz

 
Leseabend JFS Foto: MW
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Vereinsnachrichten
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Einladung für die Einteilung des Fischerfestes
Unser Fischerfest (24.-26. Juni) rückt immer näher.
Deshalb treffen wir uns am 26. Mai um 19:30 Uhr im Vereinsheim.
Wir bitten alle Mitglieder zu dieser Sitzung zu kommen, da an diesem 
Abend die Einteilung für das Fischerfest stattfindet.
Wünsche der Mitglieder, die an diesem Abend anwesend sind, wer-
den bevorzugt berücksichtigt.
Die Vorstandschaft
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Punkteteilung im Lokalderby
Das 2:2-Unentschieden beim SV 62 Bruchsal beendete die Nieder-
lagenserie. Nach der frühen Führung der 62er (10.) vergab Patrick 
Ploch den Ausgleich, als er einen Handelfmeter über das Tor schoss. 
Noch vor der Pause erhöhten die Südstädter auf 2:0. Die zweite Halb-
zeit sah wesentlich verbesserte Germanen, die mit dem reaktivierten 
Martin Krieger in der Startelf aufliefen. Die Einwechslungen brachten 
zudem frischen Schwung. Patrick Ploch gelang zunächst der An-
schluss, und nach der Regenpause traf er auch zum hochverdienten 
2:2-Ausgleich. Die Leistung im zweiten Durchgang spricht für die 
Moral der Mannschaft und sollte ihr für die folgenden beiden Heim-
spiele neuen Auftrieb geben, um diese erfolgreich zu bestreiten.
FCU: Häcker, Fabian Dulkies (60. Pastuovic), Schlegel, Martin Krieger, 
Braunbarth, Veith (60. Tim Becker), Wäckerle (60. Lars Potthoff), Öz-
demir, Gaag, Ploch, Schmitt

SV Büchig II – FCU II 5:1
Torschütze: Mirco Britsch

Die nächsten Spiele:
Sonntag, 14.05.:
15 Uhr, FC Untergrombach – TSV Rinklingen
13 Uhr, FC Untergrombach II – FV Bauerbach

Pünktlich zu Beginn der neuen Vegetationsperiode rüstet der 
FC Germania Untergrombach auf
Auf den zwei Rasensportplätzen 
des FC Germania 07 Untergrom-
bach spielen und trainieren der-
zeit 13 Kinder- und Jugendmann-
schaften sowie fünf Teams aus 
dem Erwachsenenbereich. Das 
Mähen der Rasensportplätze 
erfolgte bislang in Eigenregie 
durch Freiwillige des Vereins. Etwa 115 Mäheinsätze waren jedes 
Jahr erforderlich, um ein sattes Grün auf dem Spielfeld zu zaubern.
Zukünftig wird diese Aufgabe größtenteils von unserem neuen Profi-
Rasenmähroboter übernommen. In Anlehnung an die bekannte Zei-
chentrickfigur wurde er auf der jüngsten Jahreshauptversammlung 
des FC Untergrombach auf den Namen „Shawn“ getauft.
„Shawn“ mäht unsere Sportplätze weitestgehend automatisch mit-
tels GPS-Steuerung in den programmierten Zeitfenstern, in denen die 
Plätze nicht in Benutzung sind.
Damit wir lange Freude an unserem neuen Vereinsmitglied haben, 
verfügt „Shawn“ über eine Diebstahlwarneinrichtung und kann durch 
den Fachhändler auch außerhalb des Sportgeländes geortet werden.
Die Anschaffung des Mähroboters wurde in großen Teilen von der 
Stadt Bruchsal und dem Badischen Sportbund mitfinanziert. Bei den 
laufenden Betriebskosten erhalten wir zudem großzügige Unterstüt-
zung von der pareva GmbH mit Sitz in Bruchsal. Allen Spendern und 
Unterstützern ein herzliches Dankeschön.

Jugendabteilung
Ergebnisse der Jugendmannschaften
A-Jugend
SV Kickers Büchig – JSG Ober-/Untergrombach 4:0
B-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – FV Ubstadt III 2:1
TSV Rheinhausen – JSG Ober-/Untergrombach 0:1

 
 Foto: S. Kretz

C-Jugend
TSV Rheinhausen – JSG Ober-/Untergrombach 1:2
D-Jugend
JSG Ober-/Untergrombach – FC Olympia Kirrlach 4:2

Termine unserer Jugendmannschaften
Samstag, 13.05.
D-Jugend
11.45 Uhr, TSV Rheinhausen II (flex) – JSG Untergrombach II (flex)
12.30 Uhr, TSV Rinklingen – JSG Untergrombach
C-Jugend
14.30 Uhr, JSG Untergrombach – FC Neibsheim
A-Jugend
16 Uhr, JSG Ober-/Untergrombach – VFB Bretten II
B-Jugend
Sonntag, 14.05.
13 Uhr, JSG Ober-/Untergrombach – JSG Graben-Neudorf

Real Madrid – DAS KÖNIGLICHE FUSSBALLCAMP
Nur noch wenige Plätze frei, Anmeldeschluss 15.05.
Im Zeitraum vom 30. Mai bis 3. Juni findet wieder unser gut betreu-
tes Fußballcamp der Königlichen auf dem Trainingsgelände des FC 
Untergrombach statt.
Nach den Erfahrungen und vielen Rückmeldungen der letzten Jahre 
können sich die Kinder/Jugendlichen auf eine super geplante Trai-
ningswoche mit sehr gut ausgebildeten Trainern freuen.
Die zehn Trainingseinheiten basieren auf der Philosophie und den 
Vorgaben der „La Cantera“ – der Jugendakademie von Real Madrid. 
Unsere professionellen, geschulten Trainerteams bringen die Teil-
nehmer mit den modernsten Trainingsmethoden und -technologien 
sportlich wie menschlich weiter. Mit unserem Konzept verbinden wir 
sportliches Weiterkommen und soziale Wertevermittlung.
Organisiert und durchgängig betreut wird dieses schöne Event für 
alle Beteiligten von Natascha Arnold-Lang und ihren Helfern vom FC 
Untergrombach.
Was wird für euch geboten:
• Training für sieben- bis 16-jährige Mädchen und Jungen in Leis-

tungsgerechten Gruppen
• Zwei Trainingseinheiten pro Tag, beginnend ab 9.30 Uhr bis ca. 

15.30 Uhr
• Personenbezogene Spielanalyse mit personalisierter Scorecard
• Jeder Teilnehmer erhält zu Beginn ein Real-Madrid-Clinic-Trikotset 

und Trainingsball von adidas sowie eine Trinkflasche mit Sport-
beutel.

• Sportgerechtes Mittagessen
Aus den Erfahrungen der letzten Jahre hat sich gezeigt, dass viele 
Teilnehmer hier eine sehr gute Lebenserfahrung bei ihrem Hobby 
mitgenommen haben und dies auch in den Vereinen gut umsetzen 
konnten.
Zusätzliche Infos und Anmeldung unter:
https://frmclinics.com/termine/deutschland/?p=1&o=1&n=20&zip=
76646&radius
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Instrumentenvorstellung für neue Bläserklasse
Im neuen Schuljahr 2023/24 
möchten wir wieder eine Bläser-
klasse starten.
Was genau ist denn über-
haupt eine Bläserklasse? 
Die Kooperation Musikverein – 
Musik- und Kunstschule (MuKs) 
– Grundschule bietet Kindern in 
der zweiten und dritten Klasse 
die Möglichkeit, ein Blasinstru-
ment zu erlernen. Zur Auswahl 
stehen Klarinette, Querflöte, 
Trompete und Bariton. Im Rah-
men des Ganztagesunterrichts 
findet die gemeinsame Orches-
terprobe unter der Leitung von 
David Haß statt. Bei ausgebil-
deten Lehrern*innen der MuKs 
haben die Kinder den Instrumen-
talunterricht, meistens in Kleingruppen entsprechend der gleichen 
Instrumente. Über den Musikverein können Anfängerinstrumente 
geliehen werden, außerdem ist der Übergang nach der Bläserklasse 
in die bestehende Schülerkapelle nahtlos.

 
Klarinette Foto: Lea Edelmann
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Die Mensch-Hund-Teams werden um 15 Uhr zu Musik eine einstu-
dierte Choreo präsentieren. Es ist eine Vorführung, bei der Unterord-
nungselemente aus dem Grundlagentraining gezeigt werden.
  Wir haben außerdem unglaublich tolle Preise für unsere Tombo-
la und freuen uns, etwas für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, 
Zwei- und Vierbeiner und sämtliche Geschmäcker anbieten zu kön-
nen. Das Bruchsaler Autohaus Graf Hardenberg stellt den Hauptge-
winn: Sie stellen dem Gewinner des Hauptpreises eines ihrer E-Autos 
für ein Wochenende zur Verfügung. Vielen Dank dafür!
  Wir freuen uns sehr darüber, beim diesjährigen Fest auch einen tollen 
Programmpunkt für unsere kleinen Gäste und alle Kreativen anbieten 
zu können. K. Westerholz von „mobil kreativ“ stellt in ihrem Stand 
Materialien zur Verfügung, mit dem sich jeder Interessierte kreativ 
betätigen kann. Man kauft Rohlinge (aus Sperrholz und Terrakotta) 
und diese werden unter Anleitung mit foam clay überzogen. Der gan-
ze Prozess wird von den Standinhabern begleitet und die Kinder wer-
den in dem Zelt beim Basteln betreut. Hierbei können fantastische 
Kunstwerke entstehen. Es kann auch Material für Bastelmittage zu-
hause mitgenommen werden.

 Foto: LW

Kommt alle vorbei - wir freuen uns schon sehr euch auf unserem 
Vereinsgelände herzlich willkommen zu heißen.
Euer Hundeverein Untergrombach
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V.
Ortsgruppe Untergrombach; Im Brüchle 4 / 76646 Bruchsal
www.hundeverein-untergrombach.de

Jahrgänge

Jahrgang 1940/41
Bedingt durch den Feiertag „Christi Himmelfahrt“ fi ndet unser nächs-
tes Treffen ausnahmsweise am Freitag, 19. Mai statt. Wir sehen uns 
im Vereinsheim des Tennisclubs um 12 Uhr.
Bis dahin eine gute und gesunde Zeit.
MfG
Fritz

– Anzeigen –

  24h für Sie erreichbar, auch aus dem Ausland
  Gebührenfrei aus dem Inland
  Mehr Tipps finden Sie unter www.kartensicherheit.de

Karte weg?
Sofort sperren!

*  kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und über Mobilfunk innerhalb Deutschlands.  
Oder wählen Sie die 01805-021 021, 14 ct./min. (inkl. USt.) aus dem dt. Festnetz,  
Mobilfunkhöchstpreis 42 ct./min. (inkl. USt.). Abweichende Gebühren aus dem Ausland. 
V.i.S.d.P.: EURO Kartensysteme GmbH |  Solmsstraße 6 | 60486 Frankfurt/Main 
Druck: DRUCK_DAT GmbH |  Klever Str. 24d |  D-47574 Goch      (0
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�9 Parken Sie Ihr Fahrzeug möglichst im Hellen und in der Nähe 

 von anderen Fahrzeugen.

�9 Lassen Sie Ihr Lenkradschloss immer einrasten!

�9 Sie haben eine Diebstahlwarnanlage? Nutzen Sie diese!

�9 Achten Sie auf das Blinklicht beim Verschließen des Fahrzeugs 

 mit der Funkfernbedienung!

Weiterführende Informationen erhalten Sie auf 

www.k-einbruch.de oder auf www.polizei-beratung.de

Mehr zum 
Thema Auto-
diebstahl:
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Hauptstr. 176 ā 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



P¿nktlich bequem und sicher
Å Dialyse
Å Krankenfahrten
Å Behindertentransporte
Å Strahlen- und
Chemotherapie
Å Schulfahrten
Å Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen
Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

01.06.23 / 19:05 UHR

04.06.23 / 16:05 UHR

www.rhein-neckar-loewen.de

beim Tier- und Vogelpark
Wolfgang Mackert, Tel. 0162 / 8033025

Unser Biergarten ist
bis 22 Uhr geöffnet.

Täglich von 13 bis 22 Uhr geöffnet.
Letzter Spieleinlass 20.30 Uhr

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

M A R K I S E N
Aus unserer
eigenen Schlosserei und Näherei

& N E U B E S P A N N U N G E N
jetztInsektenschutznach Maß
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Auch 2023 heißt es wieder: mobil unterwegs 
und in Bewegung. Die "Rollende Kinder-
turnwelt" der Kinderturnstiftung Baden-
Württemberg ist wieder auf Achse. Ab Mai 
tourt das beliebte Bewegungsmobil unter 
dem Motto „Bewegung macht tierisch fit“ 
durch ganz Baden-Württemberg und ani-
miert auf über 40 Veranstaltungen Familien 
zu mehr gemeinsamer Bewegung.

BEWEGUNG MACHT TIERISCH FIT
Unter dem Motto „Bewegung macht tie-
risch fit“ fordern fünf Erlebnisstationen 
Klein und Groß zu Spiel und Bewegung 
auf. .Jede Station wird dabei von einem 
heimischen Tier und dessen spezieller 
motorischer Fähigkeit repräsentiert. „Wir 
wollen mit der Rollenden Kinderturn-Welt 
Familien in ganz Baden-Württemberg 
aktivieren, sich gemeinsam zu bewegen. 
Alle Familien im Land sollen erleben:  
Bewegung macht tierisch fit und ganz 

viel Spaß“, erklärt Susanne Weimann, 
geschäftsführender Vorstand der Kinder-
turnstiftung Baden-Württemberg den 
Hintergrund der Aktion. Und Projektlei-
terin Isabell Schuller ergänzt: „Ziel ist, 
Kinder im Alter von vier bis zehn Jahren 
gemeinsam mit ihren Eltern spielerisch zu 
regelmäßiger Bewegung im Alltag zu mo-
tivieren, denn Eltern sind die wichtigsten 
Bewegungsvorbilder. Außerdem wollen 
wir den Zugang zum Kinderturnen in ei-
nem Turn- und Sportverein erleichtern.“

KITU-APP
Durch die Verbindung zur „Kitu-App: Ge-
meinsam spielen und bewegen“ können 
Familien das Kinderturnangebot bei ihnen 
vor Ort schnell ausfindig machen. Die kos-
tenfreie App bringt Spaß, Spiel und Bewe-
gung und stellt alle Muskeln auf die Probe. 
Beim gemeinsamen “Entengang”, bei der 
Kuscheltierrallye, dem “Hampelmann ma-

chen” oder dem “Krebsklatsch” kommen 
auch die Lachmuskeln nicht zu kurz. Egal 
ob drinnen oder draußen, Groß oder Klein, 
bei den über 300 Übungen und Bewe-
gungsspielen können alle mitmachen!

NOCH BUCHBAR
Der Zugang soll allen Familien ermög-
licht werden, deshalb können Veranstalter 
das Bewegungsmobil kostenfrei buchen 
- sofern die Termine frei sind und die Ein-
satzkriterien eingehalten werden.

Dank der finanziellen Unterstützung von 
EnBW Baden-Württemberg AG und Her-
zenssache e.V., die Kinderhilfsaktion von 
SWR, SR und Sparda-Bank, sowie dem 
Gewinnsparverein Sparda-Bank Baden-
Württemberg eG konnte das Projekt auch 
2023 nach dem erfolgreichen Start im 
vergangenen Jahr wieder realisiert werden. 
(pm/red)

SPORT UND BEWEGUNG 

Hier finden Sie die Termine, wann die 
Mobile Kinderturnwelt 2023 in welcher 
Stadt zu Gast ist, und Sie können sich 
hier auch die KITU-App mit kreativen 
Anregungen für Bewegung im Alltag 
herunterladen.

https://lokalmatador.net/kinderturnwelt/

MIT DER „ROLLENDEN KINDERTURNWELT“ 
TIERISCH IN BEWEGUNG

Fotos: Kinderturnstiftung Baden-Württemberg


